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Benutzungshinweise für Gabelzinken

Zu diesen Benutzungshinweisen

Diese Benutzungshinweise enthalten grundlegende Sicherheitshinweise für den Umgang mit den VETTER Qualitäts- 
Gabelzinken. Die unsachgemäße Verwendung kann durch das hohe Eigengewicht zu Unfällen, Schäden um im 
schlimmsten Fall schwersten Verletzungen bis hin zum Tod führen. Daher müssen diese Hinweise und insbesondere die 
sicherheitsbezogenen Informationen unbedingt vor Montage, Inbetriebnahme und Instandhaltung von dem zuständigen 
Fahrzeugführer des Flurförderzeugs gelesen werden. Diese Hinweise müssen ständig am Einsatzort (in der Regel auf 
dem Flurförderzeug) verfügbar sein.
Um einen sicheren Umgang mit den Gabelzinken zu gewährleisten, stets auch die Hinweise in der Betriebsanleitung des 
Flurförderzeugs sowie des verwendeten Gabelträgers beachten.
Abbildungen in dieser Anleitung dienen dem grundsätzlichen Verständnis und können von der tatsächlichen Ausführung 
abweichen.

Kundenservice

VETTER Industrie GmbH				    Telefon: 02736 4961-0
Carl-Benz-Strasse 45					     E-Mail: info@forks.com
57299 Burbach 					     Internet: www.forks.com
Deutschland
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2. Anforderungen an den Bediener 

1.	 Der Bediener muss geistig und körperlich in der Lage sein, Gefahren zu erkennen und geeignete Maßnahmen zur 
Abwendung ergreifen können.

2.	 Der Bediener muss für die Tätigkeit geeignet und ausgebildet sein.
3.	 Der Bediener muss mindestens 18 Jahre alt sein.
4.	 Alkohol, Drogen und Medikamente schränken die Fähigkeiten des Bedieners ein, ein Betrieb des Arbeitsgerätes 

VETTER QualitätsGabelzinken ist unter diesen Umständen verboten.
5.	 Beim Bedienen des Gerätes muss auf das Tragen der persönlichen Schutzausrüstung (PSA), d.h. enganliegende 

Kleidung, Sicherheitsschuhe mit Zehenschutz und Schutzhandschuhe, geachtet werden.
6.	 Beim Einsatz von Klappgabelzinken muss der Bediener zum Bewegen des Klapp-Gabelblattes über ausreichende 

Körperkraft verfügen. Ggf. sind geeignete Hilfsmittel für den Klappvorgang zu verwenden.

3. Betriebsbedingungen der Maschine

•	 Beim Einsatz der Maschine im öffentlichen Straßenverkehr sind vom Bediener gemäß STVO geeignete Maßnah-
men zur Sicherung, beispielsweise Abdeckung der Gabelzinken, zu treffen.

•	 Beim Einsatz und Betrieb der Gabelzinken ist zu beachten, dass die Umgebungstemperatur zwischen -30°C und 
+100°C liegt. Ausserhalb dieses Temperaturbereiches ist der sichere Umgang mit den Gabelzinken nicht gewähr-
leistet.

•	 Zur Vermeidung von Fehlfunktionen dürfen VETTER QualitätsGabelzinken nicht vereist und auch nicht übermäßig 
verschmutzt sein.

1. Einsatzbereich

Der Einsatz von VETTER QualitätsGabelzinken beschränkt sich auf das Aufnehmen, Transportieren und Absetzen von 
palettierter Ware oder dafür vorgesehenes Stückgut in Verbindung mit dafür vorgesehenen Trägerfahrzeugen respek-
tive Gabelstaplern.

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Gabelzinken sind zum Transport von Gütern vorgesehen. Der richtige Typ der Gabelzinken ist entsprechend den zu 
transportierenden Gütern auszuwählen und muss für das Gerät, an dem sie eingesetzt werden, geeignet sein. Ein 
Betrieb ist nur erlaubt, wenn sichergestellt ist, dass die Gabelzinken und das Gerät / Fahrzeug, an dem diese montiert 
sind, zusammenpassen. Beachten Sie hierzu auch die Angaben in der Bedienungsanleitung des Fahrzeugs. Die Tragfä-
higkeit der verwendeten Gabelzinken darf die maximale Hubkraft des Trägerfahrzeuges nicht unterschreiten.

		  HINWEIS: Jede andere als die hier beschriebene bestimmungsgemäße Verwendung ist untersagt. 
		  Unfallgefahr!

Beispiele einer Fehlanwendung (Liste ist nicht vollständig!):
•	 Verwendung zusammen mit nicht zugelassenen Trägerfahrzeugen.
•	 Überschreiten der maximal vorgesehenen Tragfähigkeit.
•	 Das Heben und Transportieren von Personen.

5. Haftungsausschluss

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, die aus einer nicht bestimmungsgemäßen Verwendung resultieren.

Hinweis: Je nach Ausführung sowie Einsatzland ist vor der Nutzung der Gabelzinke zu prüfen, ob und in welchem Um-
fang nationales Recht Anwendung findet und eingehalten werden muss.
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6. Sicherheitshinweise

Jeder Betreiber ist verpflichtet, den bestimmungsgemäßen Einsatz der VETTER QualitätsGabelzinken, sowie den ge-
fahrlosen Betrieb sicherzustellen. Er hat alle Vorkehrungen zu treffen, die die Sicherheit und die Gesundheit des Be-
nutzers und der Personen in dessen Arbeitsumfeld gewährleisten. Darüber hinaus sind die Benutzer zu unterweisen 
und mit Gefahrenquellen vertraut zu machen.

•	 Gabelzinken sind nur zum Transport von Gütern vorgesehen. Der Benutzer hat die Pflicht, mit den Gabelzinken 
verantwortungsbewusst und sorgfältig umzugehen. Wenn nicht, handelt er fahrlässig und hat im Schadensfall die 
Folgen zu tragen.

•	 Betreiber und Bediener sind verantwortlich für Ordnung, Sauberkeit und ausreichende Beleuchtung am Arbeitsplatz.
•	 Abgebaute Gabelzinken durch Umlegen des Gabelrückens vor dem Umfallen sichern. Quetschgefahr!
•	 Auf Standsicherheit des Trägerfahrzeugs achten.
•	 Mit VETTER QualitätsGabelzinken darf nur gearbeitet werden, wenn sichergestellt ist, dass: 

– sie unbeschädigt und sicher sind. 
– sie am Gabelträger verriegelt sind. 
– die vorgeschriebenen Umgebungsbedingungen vorliegen. 
– sie nicht verschmutzt, fettig oder vereist sind.

•	 Die maximal zulässige Tragfähigkeit der Gabelzinken und des Trägerfahrzeuges darf keinesfalls überschritten 
werden.

•	 Gabelzinken dürfen nur paarweise benutzt und gleichmäßig beladen werden. Beachten Sie hierbei den Last-
schwerpunktabstand.

•	 Verwenden Sie Gabelzinken nie als Umkehrgabelzinke! Unfallgefahr!
•	 Verwenden Sie Gabelzinken nie an einem Drehgerät! Unfallgefahr!
•	 Verwenden Sie die Gabelzinken nie an einer Palettenklammer! Unfallgefahr!
•	 VORSICHT: Bei Nässe oder nassem Ladegut besteht erhöhte Rutschgefahr der Ladung. Sicherungsmaßnahmen 

sind erforderlich.
•	 Bei angehobener Last dürfen sich keine Personen unter dem Ladegut aufhalten.
•	 Personentransport in Personenkörben in Verbindung mit VETTER Gabelzinken ist verboten.
•	 Gabelzinken sind nicht für Seitenkräfte ausgelegt. Schräges Ein- und Ausfahren aus der Palette, Schieben, Ziehen 

oder seitliches Drücken der Palette ist unzulässig!
•	 Abrissarbeiten sind nicht erlaubt.
•	 Der Transport von feuerflüssigen Massen ist verboten!
•	 Gabelzinken müssen während des Ein-und Ausfahrens aus der Ladung / dem Ladungsträger soweit abgesenkt 

werden, dass sie weder am Ladungsträger noch am Boden schleifen bzw. weder mit der Ladung / dem Ladungs-
träger noch dem Boden Kontakt haben.
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1 Gabelkopf
2 Gabelrücken
3 Lastschwerpunktabstand (LSP)
4 Last (Q)
5 Gabelbreite (GB)
6 Gabeldicke (GD)
5 x 6 Querschnitt (Breite x Dicke)
7 Gabelblatt
8 Blattlänge (L)
9 Abschrägung
10 Gabelspitze
11 Gabelknick
12 Verschleißzone
13 Innenknick
14 Unterer Gabelhaken
15 Oberer Gabelhaken
14 + 15 Aufhängung
16 Rückenhöhe
17 Arretierhebel
18 Spiralfeder
19 Arretierungsbolzen
20 Spannstift
17 - 20 Arretierung
21 Welle
22 Buchse / Auge / Öse
23 Stempelung

7. Aufbau der VETTER QualitätsGabelzinken

8. Abmesssungen

Die Dimensionen der Gabelzinken variieren je nach Einsatzanforderung zur Gewährleistung der Tragfestigkeit und 
Gabelträgersstem des Trägerfahrzeuges.

Typ  
(Bsp. Artikel-Nr.)

Breite x Dicke 
(mm)

Blattlänge 
(mm)

Gewicht 
(kg / Stück)

Tragfähigkeit bei Last-
schwerpunkt 500 mm

Aufhängungs-
klasse ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1250 kg / Stück bzw.
2500 kg / Paar 

2A

Hinweis: Die Artikelnummer beinhaltet den Gabelzinken-Querschnitt (hier: 100x40), die Blattlänge (hier: 1200) und 
die Aufhängungsklassse (hier: ISO 2A).
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10. Handhabung

Beachten Sie die nachfolgenden Punkte und die Anweisungen der Betriebsanleitung des Trägerfahrzeugs. Vor Aus-
führung einer Transportaufgabe hat der Bediener unbedingt die Eignung der Maschine und der Gabelzinken für diese 
Transportaufgabe zu überprüfen. Dies hat unbedingt zu erfolgen!
Hinweise:
•	 Gabelzinken nur bestimmungsgemäß verwenden.
•	 Lastschwerpunkt und Tragfähigkeit nicht überschreiten.
•	 Nicht stossen, ziehen, schieben oder schräg einfahren. Seitenkräfte vermeiden, Gefahr der Beschädigung.
•	 Keine Lasten losreißen oder auf die Gabelzinken fallen lassen.
•	 Lasten ggf. verzurren, um ein Verlieren / Verrutschen zu vermeiden.
•	 Achten Sie darauf, die Last so nahe wie möglich am Rücken der Gabelzinken aufzunehmen.
•	 Gabelzinken müssen während des Ein-und Ausfahrens aus der Ladung / dem Ladungsträger soweit abgesenkt 

werden, dass sie weder am Ladungsträger noch am Boden schleifen bzw. weder mit der Ladung / dem Ladungs-
träger noch dem Boden Kontakt haben.

11. Erstmontage

Die Erstmontage soll durch eine Person erfolgen, die in der Montage von Gabelzinken erfahren und unterwiesen ist. 
Folgende Arbeiten sind bitte in der aufgeführten Reihenfolge auszuführen:

	 Quetschgefahr! Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung ist erforderlich.

1.	 Vergleichen Sie die Aufhängungsmaße des Trägers mit denen der Gabelzinken. Stellen Sie sicher, dass die Auf-
hängung der Gabelzinken und die Aufhängung der Maschine miteinander übereinstimmen.

2.	 Montieren Sie die Gabelzinken gemäß den Anweisungen zum Wechseln von Gabelzinken in der Betriebsanleitung 
des Flurförderzeuges. Bei Problemen bezüglich Passform der Aufhängung, kontaktieren Sie Ihren Supervisor oder 
die VETTER Industrie GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A

t t t t X l l l t2 t2 t2 t2 X l2 l2 l2 C C C C

M M M . M V W W J J F F F F F F F

* 

9. Kennzeichnung / Stempelung 

Die ISO 2330 schreibt vor, dass Gabelzinken dauerhaft gekennzeichnet werden müssen, um ggfs. bei Schadensfällen 
eine eindeutige Zuordnung vornehmen zu können. Gabelzinken ohne Kennzeichnung müssen aus dem  
Verkehr gezogen werden.

A:   Artikelnummer (optional)
t:    Tragfähigkeit kg pro Stück
l:    Lastschwerpunkt mm (LSP) 
M:  Werkstoff
V:   Herstellerkennzeichen
W:  Herstellwoche

J:    Herstelljahr
C:   Materialcode
F:   Fertigungs- 
       �auftragsnummer, 

Rückverfolgung auf 
Auslieferungszustand

Hinweis: Bei abweichender Gabelblattdicke wird zusätzlich immer die Verschleißgrenze Smin gestempelt! 
Bitte bei der Inspektion der Gabelzinken beachten!

* Alternative Tragfähigkeit bei verändertem Lastschwerpunkt
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13. Wartung und Instandhaltung

Um einen sicheren und störungsfreien Betrieb zu gewährleisten, müssen Gabelzinken einer regelmäßigen Prüfung 
und Wartung unterzogen werden. Wir empfehlen folgende Prüfungen:

Tägliche Sichtprüfung durch den Bediener / Fahrer

Diese Sichtprüfung ist vor Arbeitsbeginn von jedem Bediener durchzuführen. Fällt eine der Prüfungen negativ aus, 
sind die Gabelzinken sofort für die weitere Verwendung zu sperren. Eine Inbetriebnahme darf erst nach erfolgreicher 
Reparatur erfolgen.
Kontaktieren Sie ihren Servicepartner für eine Instandsetzung.
1.	 Funktionskontrolle der Gabelzinkenarretierung
2.	 Verschleißgrenze des Gabelblattes überprüfen.
3.	 Optische Kontrolle auf Verformungen, Risse und Beschädigungen.

	 Stellen Sie eine derartige Störung fest, ist der Betrieb einzustellen. Kontaktieren Sie Ihren Supervisor / 	
	 Service-Partner.

Regelmäßige Prüfung

Gabelzinken sind mindestens einmal jährlich durch einen Sachkundigen zu prüfen. Ein eventuell kürzeres Prüfinter-
vall legt der Betreiber in Abhängigkeit des Einsatzfalles selbstständig und eigenverantwortlich fest.
Grundlagen zur Prüfung entnehmen Sie bitte der ISO 5057.
Den Prüfumfang legt der Sachkundige fest. VETTER empfiehlt mindestens folgenden Prüfumfang:
1.	 Punkte aus der täglichen Sichtprüfung
2.	 Prüfung der Gabelzinken auf Verformung
3.	 Verschleißprüfung der Gabelzinken; 10%-Regel
4.	 Rissprüfung der Aufhängung und im Gabelknick mit einem geeigneten Verfahren (z.B. Farbeindringverfahren)

Diese Prüfungen erfolgen durch Ihren Staplerfachhandel im Rahmen der Service- und Wartungsverträge.

12. Abstand der Gabelzinken verstellen

Bei dem Transport von Lasten müssen die Gabelzinken verriegelt sein. Bitte den Abstand der Gabelzinken so einstel-
len, dass die Last sicher aufgenommen werden kann. Die Gabelzinkenbreite symmetrisch zur Fahrzeugmitte einstel-
len. Der Abstand der Gabelzinken kann wie folgt verstellt werden:

1.	 Die Stapeleinrichtung vom Boden anheben.
2.	 Die Arretierung der Gabelzinke öffnen (Sicherungshebel senkrecht nach oben stellen).
3.	 Gabelzinke auf den erforderlichen Abstand stellen: (hierfür die Gabelzinke am Kopf und Gabelblatt anfassen)! 

 
	 Achtung: Quetschgefahr! Handschuhe tragen! 

4.	 Die Arretierung der Gabelzinke schließen (Sicherungshebel wieder umlegen).
5.	 Prüfen, ob die Gabelzinke verriegelt ist. Ist dies nicht der Fall, die Zinke solange verschieben, bis die Verriegelung 

einrastet.
6.	 Symmetrische Anordnung der Gabelzinken überprüfen.
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15. Reparaturen

Reparaturen dürfen nur vom Hersteller oder einem vom Hersteller autorisierten Fachbetrieb durchgeführt werden.
Unsachgemäße Reparaturen erhöhen das Unfallrisiko. Der Hersteller lehnt jegliche Haftung für sämtliche Schäden 
aus unsachgemäßer Reparatur ab. Jegliche Schweißarbeit an den Gabelzinken führt zu einem sofortigen Verlust der 
Gewährleistung.

16. Austausch von Gabelzinken

Abgebaute Gabelzinken durch Umlegen des Gabelrückens vor dem Umfallen sichern. Quetschgefahr!

Gabelzinken bilden eine Einheit. Bei Schäden an nur einer Gabelzinke ist das komplette Zinkenpaar auszutauschen.

Bei Nichtbeachtung besteht erhöhte Unfallgefahr. Nur original VETTER QualitätsGabelzinken verwenden.

17. Entsorgung

Nach der Außerbetriebnahme der Gabelzinken müssen diese der gesetzlich vorgeschriebenen Entsorgung zugeführt 
werden.

14. Reinigungsarbeiten

Die Gabelzinken regelmäßig säubern, dazu Besen oder Bürste verwenden. Bitte kein Druckwasser und keine Chemie 
verwenden. Es ist nicht erforderlich, die Gabelzinken zu fetten. Sollte Schmutz oder Rost die Funktion beeinträchti-
gen, bitte mit geeignetem Werkzeug (z.B. Drahtbürste) säubern.

	 Achtung: Keine Schleif- oder Schweißarbeiten ausführen; diese zerstören die Gabelzinken!
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Instructions for use: Forks

About these terms of use

These operating instructions contain essential safety guidelines for handling VETTER quality forks. Due to their heavy 
weight, improper use can lead to accidents, damage and, in the worst case, serious injury or even death. It is therefore 
essential that these instructions, and in particular the safety-related information, are read by the responsible operator 
of the industrial truck prior to assembly, commissioning and maintenance. 
These instructions must be available at all times at the place of use (usually on the industrial truck). To ensure safe 
handling of the forks, always observe the instructions in the operating manual for the industrial truck and the fork carria-
ge used. Illustrations in this manual are intended to aid general understanding and may differ from the actual design.

Customer service

VETTER Industrie GmbH				    Telephone: 02736 4961-0
Carl-Benz-Strasse 45					     E-mail: info@forks.com
57299 Burbach 					     Homepage: www.forks.com
Germany
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2. Requirements for the operator 

1.	 The operator must be mentally and physically capable of recognising hazards and taking appropriate measures to 
avert them. 

2.	 The operator must be suitable for the task and have received the necessary training. 
3.	 The operator must be at least 18 years of age. 
4.	 Alcohol, drugs and medication impair the operator’s abilities; operating VETTER quality forsk under these cir-

cumstances is prohibited. 
5.	 When operating the equipment, care must be taken to wear personal protective equipment (PPE), i.e. close-fitting 

clothing, safety footwear with toe protection and protective gloves. 
6.	 When using folding forks, the operator must have sufficient physical strength to move the folding fork blade. Whe-

re necessary, suitable aids must be used for the folding process.

3. Operating conditions of the machine

•	 When using the machine on public roads, the operator must take appropriate safety measures in accordance with 
the Highway Code, such as covering the forks. 

•	 When using and operating the forks, ensure that the ambient temperature is between -30°C and +100°C. Outside 
this temperature range, safe handling of the forks cannot be guaranteed. 

•	 To prevent malfunctions, VETTER quality forks must not be icy or excessively dirty.

1. Area of application

The use of VETTER quality forks is limited to the picking up, transporting and setting down of palletised goods or ge-
neral cargo intended for this purpose, in conjunction with the appropriate carrier vehicles or forklift trucks.

4. Intended use

Forks are designed for the transport of goods. The correct type of forks must be selected according to the goods to be 
transported and must be suitable for the equipment on which they are to be used. Operation is only permitted if it is 
ensured that the forks and the machine/vehicle on which they are mounted are compatible. Please also refer to the 
information in the vehicle’s operating instructions. The load capacity of the forks used must not be less than the maxi-
mum lifting capacity of the carrier vehicle.

		  NOTE: Any use other than that described here is prohibited. 
		  Risk of accident!

Examples of incorrect use (this list is not exhaustive!): 
•	 Use in conjunction with unauthorised carrier vehicles. 
•	 Exceeding the maximum rated load capacity. 
•	 Lifting and transporting people.

5. Disclaimer

The manufacturer accepts no liability for damage resulting from improper use. 

Note: Depending on the model and the country of use, you must check before using the forks whether and to what extent 
national legislation applies and must be complied with.
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6. Safety instructions

Every operator is obliged to ensure that VETTER quality forks are used for their intended purpose and that they are 
operated safely. They must take all necessary precautions to ensure the safety and health of the user and of persons 
in the immediate working environment. Furthermore, users must be instructed and made aware of potential hazards.

•	 Forks are intended solely for the transport of goods. The user is obliged to handle the forks responsibly and with 
care. Failure to do so constitutes negligence, and the user shall bear the consequences in the event of damage. 

•	 Operators and users are responsible for maintaining order, cleanliness and adequate lighting in the workplace.
•	 Secure removed forks by folding down the fork back to prevent them from falling over. Risk of crushing! 
•	 Ensure the stability of the carrier vehicle. 
•	 VETTER quality forks may only be used if it is ensured that: 

– they are undamaged and safe. 
– they are locked onto the fork carriage. 
– the prescribed environmental conditions are met. 
– they are not dirty, greasy or icy.

•	 The maximum permissible load capacity of the forks and the carrier vehicle must not be exceeded under any 
circumstances. 

•	 Forks must only be used in pairs and loaded evenly. Please observe the load centre distance. 
•	 Never use forks as reversing fork tines! Risk of accident! 
•	 Never use forks on a rotator! Risk of accident! 
•	 Never use forks on a pallet clamp! Risk of accident! 
•	 CAUTION: In wet conditions or with wet loads, there is an increased risk of the load slipping. Safety measures are 

required. 
•	 When the load is raised, no persons are permitted to stand beneath the load. 
•	 Transporting persons in personnel baskets in conjunction with VETTER forks is prohibited. 
•	 Forks are not designed to withstand lateral forces. Angled insertion into and removal from the pallet, pushing, 

pulling or applying lateral pressure to the pallet is not permitted! 
•	 Demolition work is not permitted. 
•	 The transport of molten materials is prohibited! 
•	 When moving in and out of the load/load carrier, the forks must be lowered to such an extent that they do not 

scrape against the load carrier or the floor, nor come into contact with the load/load carrier or the floor.
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1 Fork head
2 Back / shank
3 Load center (LC)
4 Load (Q)
5 Fork width (GB)
6 Fork thickness (GD)
5 x 6 Cross-section (width x thickness)
7 Fork blade
8 Blade length (L)
9 Taper
10 Fork tip
11 Heel
12 Wear zone
13 Inner heel
14 Lower hook
15 Upper hook
14 + 15 Suspension
16 Backheight
17 Lever
18 Spring
19 Bolt
20 Pin
17 - 20 Locking device / positioning lock
21 Shaft
22 Eye / tube
23 Marking / stamping

7. Construction of VETTER quality forks

8. Dimensions

The dimensions of the forks vary depending on the application requirements to ensure the load-bearing capacity and 
stability of the fork carriage on the carrier vehicle.

Type  
(e.g. Item no.)

Width x Thickness 
(mm)

Blade 
length (mm)

Weight
(kg /piece)

Capacity at 
load center 500 mm

Suspension class 
ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1250 kg / piece resp.
2500 kg /pair 

2A

Note: The part number includes the fork cross-section (here: 100x40), the blade length (here: 1200) and the suspen-
sion class (here: ISO 2A).
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10. Handhabung

Beachten Sie die nachfolgenden Punkte und die Anweisungen der Betriebsanleitung des Trägerfahrzeugs. Vor Aus-
führung einer Transportaufgabe hat der Bediener unbedingt die Eignung der Maschine und der Gabelzinken für diese 
Transportaufgabe zu überprüfen. Dies hat unbedingt zu erfolgen!
Hinweise:
•	 Only use the forks for their intended purpose. 
•	 Do not exceed the load’s centre of gravity or the load capacity. 
•	 Do not bump, pull, push or insert the forks at an angle. 
•	 Avoid lateral forces; risk of damage. Do not tear loads loose or drop them onto the forks. 
•	 Secure loads where necessary to prevent them from falling or slipping. 
•	 Ensure that the load is picked up as close as possible to the back of the forks. 
•	 When moving the forks in and out of the load or load carrier, they must be lowered to such an extent that they do 

not scrape against the load carrier or the floor, nor come into contact with the load, load carrier or floor.

11. Initial installation

The initial assembly must be carried out by a person who is experienced and trained in the assembly of forks. 
Please carry out the following tasks in the order listed:

	 Risk of crushing! Personal protective equipment must be worn.

1.	 Compare the mounting dimensions of the carrier with those of the forks. Ensure that the mounting points for the 
forks and the machine are compatible. 

2.	 Fit the forks in accordance with the instructions for changing forks in the industrial truck’s operating manual. If 
you encounter any issues regarding the fit of the suspension, please contact your supervisor or VETTER Industrie 
GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A

t t t t X l l l t2 t2 t2 t2 X l2 l2 l2 C C C C
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* 

9. Marking / Stamping

ISO 2330 requires the permanent marking of forks. Such marking is important e.g. in order to identify forks.
Any fork without marking should be replaced.

A:   Article number (optional)
t:    Rated capacity per piece in kg
l:    Load center (LC) 
M:  Material
V:   Manufacturer´s logo / sign
W:  Week of production

J:    Year of production
C:   Material code
F:   �No. of production 

order, traceability to 
delivery state

Note: If fork blade thickness differs to fork back thickness, the wear limit Smin is stamped. 
Please observe during fork inspection.

* Alternative load capacity with changed load centre
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13. Maintenance and servicing

To ensure safe and trouble-free operation, forks must be inspected and serviced regularly. We recommend the follo-
wing checks:

Daily visual inspection by the operator/driver

This visual inspection must be carried out by every operator before starting work. If any of the checks reveal a fault, 
the forks must be immediately taken out of service. The forklift may only be put back into service once repairs have 
been successfully completed. Please contact your service partner for repairs.

1.	 Check that the fork lock is working properly. 
2.	 Check the forks for signs of wear. 
3.	 Visually inspect for deformation, cracks and damage.

	 If you notice any such fault, stop the machine immediately. 
	 Contact your supervisor or service partner.

Regular inspection

Forklift forks must be inspected by a competent person at least once a year. The operator is responsible for determin-
ing any shorter inspection intervals independently, depending on the specific application. Please refer to ISO 5057 for 
the basic principles of inspection. The scope of the inspection is determined by the competent person. 
VETTER recommends the following minimum scope of inspection:
1.	 Items from the daily visual inspection
2.	 Check the forks for deformation
3.	 Check the forks for wear; 10% rule
4.	 Check the suspension and the fork joint for cracks using a suitable method (e.g. dye penetrant testing)

These inspections are carried out by your forklift dealer as part of the service and maintenance contracts.

12. Adjust the fork spacing

The forks must be locked when transporting loads. Please adjust the fork spacing so that the load can be securely 
lifted. Adjust the fork width so that it is symmetrical to the centre of the vehicle. The fork spacing can be adjusted as 
follows:

1.	 Lift the lifting device off the ground. 
2.	 Release the fork lock (move the locking lever vertically upwards). 
3.	 Adjust the fork to the required width: (to do this, grip the fork tine at the head and the fork blade)! 

 
	 Warning: Risk of crushing! Wear gloves! 

4.	 Close the fork lock (flip the locking lever back into place). 
5.	 Check that the fork is locked. If it is not, move the fork until the lock engages. 
6.	 Check that the forks are aligned symmetrically.
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15. Repairs

Repairs must only be carried out by the manufacturer or a specialist workshop authorised by the manufacturer. 
Improper repairs increase the risk of accidents. The manufacturer accepts no liability whatsoever for any damage 
resulting from improper repairs. Any welding work carried out on the fork arms will result in the immediate loss of the 
warranty.

16. Replacement of forks

Secure the removed forks by folding down the fork back to prevent them from falling over. Risk of crushing! 

The forks form a single unit. If even one fork is damaged, the entire pair must be replaced. 

Failure to comply increases the risk of accidents. Use only genuine VETTER quality forks.

17. Disposal

Once the forks have been taken out of service, they must be disposed of in accordance with legal requirements.

14. Cleaning work

Clean the forks regularly using a broom or brush. Please do not use pressurised water or chemicals. It is not neces-
sary to grease the forks. If dirt or rust is affecting their function, please clean them using a suitable tool (e.g. a wire 
brush).

	 Warning: Do not carry out any grinding or welding work; this will damage the forks!
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Consignes d‘utilisation des fourches

À ces instructions d‘utilisation

Ces consignes d‘utilisation contiennent des recommandations de sécurité fondamentales pour la manipulation des 
fourches de qualité VETTER. Une utilisation non conforme peut, en raison du poids élevé des fourches, entraîner des 
accidents, des dommages et, dans le pire des cas, des blessures très graves, voire la mort. C‘est pourquoi ces consignes, 
et en particulier les informations relatives à la sécurité, doivent impérativement être lues par le conducteur responsable 
du chariot de manutention avant le montage, la mise en service et la maintenance. 
Ces consignes doivent être disponibles en permanence sur le lieu d‘utilisation (en règle générale sur le chariot éléva-
teur). Afin de garantir une manipulation sûre des fourches, respectez également en permanence les consignes figurant 
dans le mode d‘emploi du chariot élévateur ainsi que du porte-fourches utilisé. Les illustrations figurant dans ce mode 
d‘emploi servent à la compréhension générale et peuvent différer de la version réelle.

Service clientèle

VETTER Industrie GmbH				    Téléphone: 02736 4961-0
Carl-Benz-Strasse 45					     E-Mail: info@forks.com
57299 Burbach 					     Internet: www.forks.com
Allemagne
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2. Exigences relatives à l‘opérateur 

1.	 L‘opérateur doit être mentalement et physiquement apte à identifier les dangers et à prendre les mesures appro-
priées pour les éviter. 

2.	 L‘opérateur doit être apte à exercer cette activité et avoir reçu une formation adéquate. 
3.	 L‘opérateur doit être âgé d‘au moins 18 ans. 
4.	 L‘alcool, les drogues et les médicaments altèrent les capacités de l‘opérateur ; l‘utilisation des fourches de qualité 

VETTER est interdite dans ces circonstances.
5.	 Lors de l‘utilisation de l‘équipement, il convient de veiller à porter l‘équipement de protection individuelle (EPI), c‘est-

à-dire des vêtements ajustés, des chaussures de sécurité avec embout de protection et des gants de protection.  
6.	 Lors de l‘utilisation de fourches rabattables, l‘opérateur doit disposer d‘une force physique suffisante pour dépla-

cer la lame de la fourche rabattable. Le cas échéant, il convient d‘utiliser des moyens auxiliaires adaptés pour la 
manœuvre de rabattement.

3. Conditions d‘utilisation de la machine

•	 Lors de l‘utilisation de la machine sur la voie publique, l‘opérateur doit prendre les mesures de sécurité approprié-
es conformément au code de la route, par exemple en recouvrant les fourches.

•	 Lors de l‘utilisation et du fonctionnement des fourches, il convient de veiller à ce que la température ambiante se 
situe entre -30 °C et +100 °C. En dehors de cette plage de température, la sécurité d‘utilisation des fourches n‘est 
pas garantie.

•	 Afin d‘éviter tout dysfonctionnement, les fourches de qualité VETTER ne doivent pas être gelées ni excessivement 
encrassées.

1. Domaine d‘application

L‘utilisation des fourches de qualité VETTER se limite à la prise en charge, au transport et à la dépose de marchan-
dises palettisées ou de colis prévus à cet effet, en combinaison avec des chariots de manutention ou des chariots 
élévateurs à fourche prévus à cet effet.

4.  Utilisation conforme

Les fourches sont destinées au transport de marchandises. Il convient de choisir le type de fourches adapté aux 
marchandises à transporter et elles doivent être compatibles avec l‘appareil sur lequel elles sont montées. L‘utilisa-
tion n‘est autorisée que s‘il est garanti que les fourches et l‘appareil / le véhicule sur lequel elles sont montées sont 
compatibles. Veuillez également tenir compte des indications figurant dans le mode d‘emploi du véhicule. La capacité 
de charge des fourches utilisées ne doit pas être inférieure à la capacité de levage maximale du véhicule porteur.

		  REMARQUE : toute utilisation autre que celle prévue ici est interdite.
	          Risque d‘accident !

Exemples d‘utilisation incorrecte (liste non exhaustive !) :
•	 Utilisation avec des véhicules porteurs non homologués. 
•	 Dépassement de la capacité de charge maximale prévue. 
•	 Levage et transport de personnes

5. Exclusion de responsabilité

Le fabricant décline toute responsabilité pour les dommages résultant d‘une utilisation non conforme.

Remarque : en fonction du modèle et du pays d‘utilisation, il convient de vérifier, avant d‘utiliser les fourches, si la 
législation nationale s‘applique et dans quelle mesure, et si elle doit être respectée.
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6. Consignes de sécurité

Tout exploitant est tenu de veiller à ce que les fourches de qualité VETTER soient utilisées conformément à leur 
destination et de garantir un fonctionnement sans danger. Il doit prendre toutes les mesures nécessaires pour assu-
rer la sécurité et la santé de l‘utilisateur et des personnes présentes dans son environnement de travail. En outre, les 
utilisateurs doivent recevoir une formation et être informés des sources de danger.

•	 Les fourches sont exclusivement destinées au transport de marchandises. L‘utilisateur est tenu de les manipuler 
avec responsabilité et précaution. À défaut, il commet une négligence et devra en assumer les conséquences en 
cas de dommage.

•	 Les exploitants et les opérateurs sont responsables de l‘ordre, de la propreté et d‘un éclairage suffisant sur le lieu de 
travail.

•	 Sécurisez les fourches démontées en rabattant le dos de la fourche pour éviter qu‘elles ne tombent. Risque 
d‘écrasement !

•	 Veillez à ce que le véhicule porteur soit stable.
•	 Les fourches de qualité VETTER ne doivent être utilisées que s‘il est garanti que : 

– qu‘ils soient en bon état et en sécurité. 
– qu‘elles soient verrouillées sur le tablier porte-fourches. 
– les conditions ambiantes prescrites sont réunies. 
– qu‘ils ne soient pas sales, graisseux ou gelés.

•	 La capacité de charge maximale admissible des fourches et du chariot élévateur ne doit en aucun cas être dépassée.
•	 Les fourches doivent être utilisées par paires et chargées de manière équilibrée. Veillez à respecter la distance 

par rapport au centre de gravité de la charge.
•	 N‘utilisez jamais les fourches comme fourches réversibles ! Risque d‘accident !
•	 N‘utilisez jamais les fourches sur un dispositif de rotation ! Risque d‘accident !
•	 N‘utilisez jamais les fourches sur une pince à palettes ! Risque d‘accident !
•	 ATTENTION : en cas d‘humidité ou si le chargement est mouillé, le risque de glissement du chargement est accru. 

Des mesures de sécurité sont nécessaires.
•	 Lorsque la charge est en suspension, personne ne doit se trouver sous celle-ci.
•	 Il est interdit de transporter des personnes dans des nacelles en combinaison avec des fourches VETTER.
•	 Les fourches ne sont pas conçues pour supporter des forces latérales. Il est interdit d‘introduire ou de retirer les 

fourches de la palette en biais, de pousser, de tirer ou d‘exercer une pression latérale sur la palette !
•	 Les travaux de démolition ne sont pas autorisés.
•	 Le transport de matières en fusion est interdit !
•	 Lors de l‘entrée et de la sortie de la charge ou du support de charge, les fourches doivent être abaissées de ma-

nière à ne pas frotter contre le support de charge ni contre le sol, et à ne pas entrer en contact avec la charge, le 
support de charge ou le sol.
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1 Tête de fourche
2 Dos de fourche
3 Point d´application de la charge
4 Charge (Q)
5 Largeur de fourche
6 Épaisseur de fourche
5 x 6 Section (largeur x épaisseur)
7 Plat de fourche
8 Longueur de fourche
9 Biseau
10 Pointe de fourche
11 Talon de fourche
12 Zone d´usure
13 Angle intérieur
14 Crochet inférieur
15 Crochet supérieur
14 + 15 Accrochage
16 Hauteur dos de fourche
17 Levier
18 Ressort
19 Axe
20 Goupille
17 - 20 Loquet
21 Axe
22 Oeil
23 Marquage

7. Structure des fourches de qualité VETTER

8. Dimensions

Les dimensions des fourches varient en fonction des exigences d‘utilisation afin de garantir la capacité de charge et la 
stabilité du châssis du chariot élévateur.

Type 
(Ex. : réf. article)

Largeur x 
Épaisseur 

(mm)

Longueur 
(mm)

Poids 
(kg / pièce)

Capacité de charge avec un 
centre de gravité à 500 mm

Classe de 
suspension ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1 250 kg / pièce ou 
2 500 kg / paire 

2A

Remarque : la référence indique la section des fourches (ici : 100 x 40), la longueur des lames (ici : 1 200) et la classe 
de suspension (ici : ISO 2A).
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10. Utilisation

Veuillez respecter les points suivants ainsi que les instructions figurant dans le manuel d‘utilisation du véhicule 
porteur. Avant d‘effectuer une opération de transport, l‘opérateur doit impérativement vérifier que la machine et les 
fourches sont adaptées à cette opération. Cette vérification est obligatoire !
Remarques :
•	 Utilisez les fourches uniquement conformément à leur destination. 
•	 Ne dépassez pas le centre de gravité et la capacité de charge. 
•	 Ne pas heurter, tirer, pousser ou insérer les fourches en biais. 
•	 Évitez les forces latérales, risque de dommages. 
•	 Ne pas arracher les charges ni les laisser tomber sur les fourches. 
•	 Si nécessaire, arrimer les charges pour éviter qu‘elles ne se détachent ou ne glissent. 
•	 Veillez à prendre la charge le plus près possible de l‘arrière des fourches. 
•	 Lors de l‘entrée et de la sortie de la charge ou du support de charge, les fourches doivent être abaissées de maniè-

re à ne pas frotter contre le support de charge ou le sol, ni entrer en contact avec la charge, le support de charge 
ou le sol.

11. Installation initiale

Le montage initial doit être effectué par une personne expérimentée et formée au montage des fourches. Veuillez 
effectuer les opérations suivantes dans l‘ordre indiqué :

	 Risque d‘écrasement ! Le port d‘un équipement de protection individuelle est obligatoire.

1.	 Comparez les dimensions de fixation du support avec celles des fourches. Assurez-vous que les points de fixation 
des fourches correspondent à ceux de la machine. 

2.	 Montez les fourches conformément aux instructions relatives au remplacement des fourches figurant dans le ma-
nuel d‘utilisation du chariot élévateur. En cas de problème concernant l‘ajustement de la suspension, contactez 
votre supérieur hiérarchique ou la société VETTER Industrie GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A
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9. Marquage

La norme ISO 2330 définie le marquage dans la masse des fourches. Ce qui est important, cést de pouvoir retrouver les 
informations en cas de dommage. Les fourches sans marquage doivent être retirées du circuit.

A:   No d´article (en option)
t:    Capacité en kg / pièce
l:    Point d´application de la 		
	 charge 
M:  Matière		
V:   Marquage fournisseur	

W:  Semaine de fabrication
J:    Année de fabrication
C:   Code du matériel
F:   N° d´ordre de 
	 production, traçabilité 
	 jusqu‘à la livraison

Remarque : Si l‘épaisseur des lames de fourche diffère, la limite d‘usure Smin est toujours estampillée en plus ! Veuillez 
en tenir compte lors de l‘inspection des lames de fourche !

* Capacité de charge alternative en cas de modification du centre de gravité de la charge
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13. Entretien et maintenance

Afin de garantir un fonctionnement sûr et sans défaillance, les fourches doivent faire l‘objet de contrôles et d‘un ent-
retien réguliers. Nous recommandons les contrôles suivants :

Contrôle visuel quotidien par l‘opérateur / le conducteur

Cet inspection visuelle doit être effectuée par chaque opérateur avant le début du travail. Si l‘un des contrôles s‘avère 
négatif, les fourches doivent être immédiatement mises hors service. La mise en service ne peut avoir lieu qu‘après 
une réparation réussie. 
Contactez votre partenaire de service pour une réparation.
1.	 Contrôle du bon fonctionnement du dispositif de blocage des fourches.
2.	 Vérifier la limite d‘usure de la lame de fourche.
3.	 Contrôle visuel pour détecter d‘éventuelles déformations, fissures et dommages.
	
	 Si vous constatez un tel dysfonctionnement, arrêtez immédiatement l‘appareil. Contactez votre responsable 
	 ou votre prestataire de service.

Contrôle régulier

Les fourches doivent être contrôlées au moins une fois par an par un expert. L‘exploitant fixe lui-même, sous sa 
propre responsabilité, une fréquence de contrôle éventuellement plus courte en fonction des conditions d‘utilisation. 
Pour les principes de base relatifs au contrôle, veuillez vous reporter à la norme ISO 5057. L‘étendue du contrôle est 
déterminée par l‘expert. 
VETTER recommande au minimum l‘étendue de contrôle suivante :
1.	 Points à vérifier lors de l‘inspection visuelle quotidienne
2.	 Vérification de l‘absence de déformation des fourches
3.	 Contrôle de l‘usure des fourches ; règle des 10 %
4.	 Contrôle de l‘absence de fissures au niveau de la suspension et au niveau du coude des fourches à l‘aide d‘une 

méthode appropriée (par exemple, le test de ressuage)

Ces contrôles sont effectués par votre revendeur spécialisé en chariots élévateurs dans le cadre des contrats d‘entre-
tien et de maintenance.

12. Régler la distance entre les fourches

Lors du transport de charges, les fourches doivent être verrouillées. Veuillez régler l‘écartement des fourches de ma-
nière à pouvoir saisir la charge en toute sécurité. Réglez la largeur des fourches de manière symétrique par rapport au 
centre du chariot. L‘écartement des fourches peut être réglé comme suit :

1.	 Soulevez le dispositif d‘empilage du sol. 
2.	 Déverrouillez les fourches (placez le levier de sécurité à la verticale).
3.	 Réglez les fourches à la distance souhaitée : (pour ce faire, saisissez les fourches par la tête et la lame) ! 

 
	 Attention : risque d‘écrasement ! Porter des gants ! 

4.	 Fermez le dispositif de verrouillage des fourches (rabattez le levier de sécurité).
5.	 Vérifiez que les fourches sont bien verrouillées. Si ce n‘est pas le cas, déplacez les fourches jusqu‘à ce que le ver-

rouillage s‘enclenche.
6.	 Vérifiez que les fourches sont bien alignées.
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15. Réparations

Les réparations ne doivent être effectuées que par le fabricant ou par un atelier spécialisé agréé par celui-ci. Des 
réparations non conformes augmentent le risque d‘accident. Le fabricant décline toute responsabilité pour tout dom-
mage résultant d‘une réparation non conforme. Tout travail de soudure sur les fourches entraîne la perte immédiate 
de la garantie.

16. Remplacement des fourches

Lorsque les fourches sont démontées, les bloquer en rabattant le dos de la fourche pour éviter qu‘elles ne tombent. 
Risque d‘écrasement ! 

Les fourches forment un ensemble. En cas de dommage sur une seule fourche, il faut remplacer la paire complète. 

Le non-respect de cette consigne entraîne un risque accru d‘accident. N‘utiliser que des fourches d‘origine VETTER.

17. Élimination des déchets

Une fois mises hors service, les fourches doivent être éliminées conformément à la réglementation en vigueur.

14. Travaux de nettoyage

Nettoyez régulièrement les fourches à l‘aide d‘un balai ou d‘une brosse. N‘utilisez pas d‘eau sous pression ni de pro-
duits chimiques. Il n‘est pas nécessaire de graisser les fourches. Si la saleté ou la rouille nuisent à leur bon fonction-
nement, nettoyez-les à l‘aide d‘un outil approprié (par exemple, une brosse métallique).

	 Attention : ne pas effectuer de travaux de meulage ou de soudure ; ceux-ci endommageraient les fourches !
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Instrucciones de uso de las horquillas

Aviso sobre el uso

Estas instrucciones de uso contienen indicaciones de seguridad fundamentales para el manejo de las horquillas de ca-
lidad VETTER.Un uso inadecuado puede provocar, debido al elevado peso propio, accidentes, daños y, en el peor de los 
casos, lesiones graves o incluso la muerte. Por lo tanto, es imprescindible que el conductor responsable de la carretilla 
industrial lea estas instrucciones y, en particular, la información relativa a la seguridad, antes del montaje, la puesta en 
marcha y el mantenimiento. 
Estas instrucciones deben estar disponibles en todo momento en el lugar de uso (por regla general, en la carretilla 
industrial). Para garantizar un manejo seguro de las horquillas, respete siempre también las instrucciones del manual de 
uso de la carretilla industrial, así como del portahorquillas utilizado. Las ilustraciones de este manual sirven para facili-
tar la comprensión general y pueden diferir del diseño real.

Servicio al cliente

VETTER Industria Ibérica S.L.U.			   Teléfono: +34 986 377 694
C/ José Franco Montes, 1 - Bajo izq.			   E-mail: iberica@forks.com
36205 Vigo						      Internet: www.horquillas.es
España
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2. Requisitos para el operador 

1.	 El operario debe estar en condiciones físicas y mentales para detectar los peligros y poder tomar las medidas 
adecuadas para evitarlos. 

2.	 El operario debe ser apto para la tarea y estar debidamente formado. 
3.	 El operario debe tener al menos 18 años. 
4.	 El alcohol, las drogas y los medicamentos limitan las capacidades del operario; en estas circunstancias, queda 

prohibido el uso de la horquilla de calidad VETTER. 
5.	 Al manejar el equipo, se debe prestar atención al uso del equipo de protección individual (EPI), es decir, ropa 

ajustada, calzado de seguridad con puntera protectora y guantes de protección. 
6.	 Al utilizar horquillas plegables, el operador debe disponer de la fuerza física suficiente para mover la hoja de la 

horquilla plegable. En caso necesario, se deben utilizar medios auxiliares adecuados para el proceso de plegado.

3. Condiciones de funcionamiento de la máquina

•	 Cuando se utilice la máquina en la vía pública, el operador deberá tomar las medidas de seguridad adecuadas, de 
conformidad con el Código de Circulación (STVO), como por ejemplo cubrir las horquillas. 

•	 Durante el uso y el funcionamiento de las horquillas, se debe tener en cuenta que la temperatura ambiente debe 
estar comprendida entre -30 °C y +100 °C. Fuera de este rango de temperaturas no se garantiza el manejo seguro 
de las horquillas. 

•	 Para evitar fallos de funcionamiento, las horquillas de calidad VETTER no deben estar heladas ni excesivamente 
sucias.

1. Campo de aplicación

El uso de las horquillas de calidad VETTER se limita a la recogida, el transporte y la descarga de mercancías paletiza-
das o de mercancías a granel destinadas a tal fin, en combinación con los vehículos de transporte o carretillas eleva-
doras previstos para ello.

4. Uso previsto

Las horquillas están diseñadas para el transporte de mercancías. Se debe seleccionar el tipo adecuado de horquil-
las en función de las mercancías que se vayan a transportar, y estas deben ser compatibles con el equipo en el que 
se vayan a utilizar. Solo se permite su uso si se garantiza que las horquillas y el equipo o vehículo en el que están 
montadas son compatibles. Tenga en cuenta también las indicaciones del manual de instrucciones del vehículo. La 
capacidad de carga de las horquillas utilizadas no debe ser inferior a la capacidad de elevación máxima del vehículo 
portador.

		  NOTA: Queda prohibido cualquier uso distinto al previsto aquí descrito.        
		   ¡Peligro de accidente!

Ejemplos de uso incorrecto (¡la lista no es exhaustiva!):
•	 Uso junto con vehículos portantes no homologados. 
•	 Superación de la capacidad de carga máxima prevista. 
•	 Elevación y transporte de personas.

5. Exención de responsabilidad

El fabricante no se hace responsable de los daños que se deriven de un uso no conforme con el previsto. 

Nota: Dependiendo del modelo y del país de uso, antes de utilizar la horquilla hay que comprobar si la legislación nacio-
nal es de aplicación y en qué medida debe cumplirse.
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6. Instrucciones de seguridad

Todo operador está obligado a garantizar el uso adecuado de las horquillas de calidad VETTER, así como un funciona-
miento sin riesgos. Debe tomar todas las medidas necesarias para garantizar la seguridad y la salud del usuario y de 
las personas que se encuentren en su entorno de trabajo. Además, debe formar a los usuarios y familiarizarlos con las 
fuentes de peligro.

•	 Las horquillas están destinadas exclusivamente al transporte de mercancías. El usuario tiene la obligación de ma-
nejar las horquillas de forma responsable y cuidadosa. De lo contrario, estará actuando con negligencia y deberá 
asumir las consecuencias en caso de daños. 

•	 Los responsables de la explotación y los operarios son responsables del orden, la limpieza y la iluminación ade-
cuada en el lugar de trabajo. 

•	 Asegure las horquillas desmontadas inclinando el dorso de la horquilla hacia delante para evitar que se caigan. 
¡Peligro de aplastamiento! 

•	 Preste atención a la estabilidad del vehículo portador. 
•	 Solo se debe trabajar con las horquillas de calidad VETTER si se garantiza que: 

– están en buen estado y son seguras. 
– están bloqueadas en el portahorquillas. 
– se cumplen las condiciones ambientales prescritas. 
– no están sucias, grasientas ni heladas.

•	 En ningún caso se debe superar la capacidad de carga máxima permitida de las horquillas y del vehículo portador.
•	 Las horquillas solo deben utilizarse por pares y cargarse de manera uniforme. Tenga en cuenta la distancia del 

centro de gravedad de la carga. 
•	 ¡No utilice nunca las horquillas como horquillas reversibles! ¡Peligro de accidente! 
•	 ¡No utilice nunca las horquillas en un dispositivo giratorio! ¡Peligro de accidente! 
•	 ¡No utilice nunca las horquillas en una pinza para palés! ¡Peligro de accidente! 
•	 PRECAUCIÓN: En caso de humedad o de que la carga esté mojada, existe un mayor riesgo de que la carga resbale. 

Es necesario tomar medidas de seguridad. 
•	 Cuando la carga esté elevada, no debe haber personas debajo de la misma. 
•	 Está prohibido el transporte de personas en cestas de transporte en combinación con las horquillas VETTER. 
•	 Las horquillas no están diseñadas para soportar fuerzas laterales. 
•	 ¡No está permitido introducir o retirar las horquillas de forma oblicua del palé, empujar, tirar o presionar lateral-

mente el palé! 
•	 No se permiten trabajos de demolición. 
•	 ¡Queda prohibido el transporte de masas en estado fundido! 
•	 Las horquillas deben bajarse durante la entrada y salida de la carga o del soporte de carga hasta tal punto que no 

rocen ni el soporte de carga ni el suelo, ni entren en contacto con la carga, el soporte de carga o el suelo.
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1 Cabeza de la horquilla
2 Espalda de la horquilla
3 Centro de gravedad de la carga(LC)
4 Carga (Q)
5 Ancho de la horquilla (GB)
6 Grosor de la horquilla (GD)
5 x 6 Sección (ancho x grosor)
7 Hoja de la horquilla
8 Longitud de la hoja

(Medición por el interior de la hoja)
9 Declive
10 Punta de la horquilla
11 Talón de la horquilla
12 Zona de desgaste
13 Talón interior
14 Enganche inferior
15 Enganche superior
16 Longitud de la espalda (RH)
17 Manilla de bloqueo
18 Muelle
19 Bulón de bloqueo
20 Perno
17 - 20 Dispositivo de bloqueo
21 Eje
22 Casquillo / Ojal
23 Estampación
23 Stempelung

7. Construcción de las horquillas de calidad VETTER

8. Dimensiones

Las dimensiones de las horquillas varían en función de los requisitos de uso, con el fin de garantizar la capacidad de 
carga y la rigidez del bastidor del vehículo portador.

Tipo 
(Ej. N.º de artículo)

Ancho x Grosor  
(mm)

Longitud de la 
hoja (mm)

Peso (kg 
/ unidad)

Capacidad de carga con centro 
de gravedad a 500 mm

Clase de sus-
pensión ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1250 kg por unidad o 
2500 kg por par

2A

Nota: El número de referencia incluye la sección transversal de la horquilla (en este caso: 100x40), la longitud de la 
hoja (en este caso: 1200) y la clase de suspensión (en este caso: ISO 2A).
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10. Manejo

Tenga en cuenta los siguientes puntos y las instrucciones del manual de uso del vehículo portador. Antes de realizar 
una tarea de transporte, el operario debe comprobar sin falta que la máquina y las horquillas sean adecuadas para 
dicha tarea. ¡Esto es imprescindible! 
Indicaciones:
•	 Utilice las horquillas únicamente para el uso previsto. 
•	 No sobrepase el centro de gravedad ni la capacidad de carga. 
•	 No empuje, tire, deslice ni introduzca las horquillas en ángulo. Evite las fuerzas laterales, ya que existe riesgo de 

daños. 
•	 No suelte las cargas ni las deje caer sobre las horquillas. 
•	 Si es necesario, amarre las cargas para evitar que se suelten o se desplacen. 
•	 Asegúrese de recoger la carga lo más cerca posible de la parte trasera de las horquillas. 
•	 Durante la entrada y salida de la carga o del soporte de carga, las horquillas deben bajarse lo suficiente como 

para que no rocen ni el soporte de carga ni el suelo, ni entren en contacto con la carga, el soporte de carga o el 
suelo.

11. Instalación inicial

El montaje inicial debe ser realizado por una persona con experiencia y formación en el montaje de horquillas. Se 
ruega realizar los siguientes trabajos en el orden indicado:

	 ¡Peligro de aplastamiento! Es obligatorio el uso de equipo de protección individual.

1.	 Compare las dimensiones de la suspensión del soporte con las de las horquillas. Asegúrese de que la suspensión 
de las horquillas y la de la máquina coincidan. 

2.	 Monte las horquillas siguiendo las instrucciones para el cambio de horquillas que figuran en el manual de instruc-
ciones de la carretilla industrial. Si tiene problemas con el ajuste de la suspensión, póngase en contacto con su 
supervisor o con VETTER Industrie GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A

t t t t X l l l t2 t2 t2 t2 X l2 l2 l2 C C C C

M M M . M V W W J J F F F F F F F

* 

9. Marcado / Estampado 

La ISO 2330 requiere el marcado permanente de las horquillas para poder identificarlas en caso de daños.  
Cualquier horquilla sin estampación debe ser retirada.

A:   Número del artículo (opcional)
t:    �Capacidad de carga kg por ud.
l:    Centro de gravedad de la carga
M:  Material
V:   Identificación del fabricante
W:  Semana de producción

J:    Año de producción
C:   Código del material
F:   �Número de orden de 

producción, trazabili-
dad hasta el estado  
de entrega

Nota: En grosores de hoja de la horquilla divergentes siempre se estampa el límite de desgaste Smin. 
¡Por favor considérelo en la inspección de las horquillas!

* Capacidad de carga alternativa a centro de gravedad modificado
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13. Mantenimiento y conservación

Para garantizar un funcionamiento seguro y sin fallos, las horquillas deben someterse a inspecciones y mantenimien-
to periódicos. Recomendamos las siguientes comprobaciones:

Inspección visual diaria por parte del operario o conductor

Cada operario debe realizar esta inspección visual antes de comenzar a trabajar. Si alguno de los controles da un 
resultado negativo, las horquillas deben bloquearse inmediatamente para impedir su uso posterior. La puesta en ser-
vicio solo podrá realizarse tras una reparación satisfactoria. Póngase en contacto con su proveedor de servicios para 
solicitar una reparación.
1.	 Comprobación del funcionamiento del sistema de bloqueo de las horquillas. 
2.	 Comprobación del límite de desgaste de la hoja de la horquilla. 
3.	 Inspección visual para detectar deformaciones, grietas y daños.

	 Si detecta algún fallo de este tipo, interrumpa el funcionamiento. Póngase en contacto con su supervisor 
	 o con su proveedor de servicios.

Revisión periódica

Las horquillas deben ser inspeccionadas al menos una vez al año por un técnico cualificado. El operador determinará 
de forma autónoma y bajo su propia responsabilidad si es necesario acortar este intervalo de inspección, en función 
del uso que se le dé. Para conocer los fundamentos de la inspección, consulte la norma ISO 5057. El alcance de la in-
spección lo determina el técnico cualificado. VETTER recomienda, como mínimo, el siguiente alcance de la inspección:

1.	 Puntos de la inspección visual diaria
2.	 Comprobación de la ausencia de deformaciones en las horquillas; 
3.	 Comprobación del desgaste de las horquillas; regla del 10 %; 
4.	 Comprobación de grietas en la suspensión y en el pliegue de las horquillas mediante un método adecuado (por 

ejemplo, el método de penetración de tinte).

Estas revisiones las lleva a cabo su distribuidor especializado en carretillas elevadoras en el marco de los contratos 
de servicio y mantenimiento.

12. Ajustar la distancia entre las horquillas

Durante el transporte de cargas, las horquillas deben estar bloqueadas. Ajuste la distancia entre las horquillas de ma-
nera que la carga pueda recogerse con seguridad. Ajuste la anchura de las horquillas de forma simétrica con respecto 
al centro del vehículo. La distancia entre las horquillas se puede ajustar de la siguiente manera:

1.	 Levante el apilador del suelo. 
2.	 Abra el bloqueo de la horquilla (coloque la palanca de seguridad en posición vertical hacia arriba). 
3.	 Ajuste la horquilla a la distancia necesaria (para ello, sujétela por la cabeza y la hoja). 

 
	 ¡Atención: peligro de aplastamiento! ¡Utiliza guantes! 

4.	 Cierre el bloqueo de la horquilla (vuelva a colocar la palanca de seguridad en su posición). 
5.	 Compruebe si la horquilla está bloqueada. Si no es así, desplace la horquilla hasta que el bloqueo encaje. 
6.	 Compruebe que las horquillas estén colocadas de forma simétrica.
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15. Reparaciones

Las reparaciones solo deben ser realizadas por el fabricante o por un taller especializado autorizado por el fabricante. 
Las reparaciones inadecuadas aumentan el riesgo de accidentes. El fabricante declina toda responsabilidad por los 
daños derivados de una reparación inadecuada. Cualquier trabajo de soldadura en las horquillas conlleva la pérdida 
inmediata de la garantía.

16. Sustitución de las horquillas

Asegure las horquillas desmontadas inclinando el dorso de la horquilla hacia delante para evitar que se caigan. 
¡Peligro de aplastamiento! 

Las horquillas forman una unidad. Si se daña una sola horquilla, hay que sustituir el par completo. 

El incumplimiento de esta indicación aumenta el riesgo de accidentes. Utilice únicamente horquillas originales de 
calidad VETTER.

17. Eliminación

Una vez que las horquillas hayan dejado de utilizarse, deberán ser eliminadas de acuerdo con la normativa legal vi-
gente.

14. Trabajos de limpieza

Limpie las horquillas con regularidad utilizando una escoba o un cepillo. No utilice agua a presión ni productos quími-
cos. No es necesario engrasar las horquillas. Si la suciedad o el óxido afectan a su funcionamiento, límpielas con una 
herramienta adecuada (por ejemplo, un cepillo de alambre).

	 Atención: No realice trabajos de esmerilado ni de soldadura, ya que estos dañan las horquillas.
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Istruzioni per l'uso delle forche

Informazioni su queste istruzioni per l'uso

Le presenti istruzioni per l'uso contengono indicazioni di sicurezza fondamentali per l'utilizzo delle forche 
 di qualità VETTER. Un utilizzo improprio può causare, a causa dell'elevato peso proprio, incidenti, danni e, nel peggiore 
dei casi, lesioni gravi o addirittura la morte. Pertanto, queste istruzioni e in particolare le informazioni relative alla sicu-
rezza devono essere lette obbligatoriamente dal conducente responsabile del carrello elevatore prima del montaggio, 
della messa in funzione e della manutenzione. Queste istruzioni devono essere sempre disponibili sul luogo di utilizzo 
(di norma sul carrello elevatore).
Per garantire un utilizzo sicuro delle forche, attenersi sempre alle indicazioni contenute nel manuale d'uso del carrello 
elevatore e del portaforche utilizzato.
Le illustrazioni contenute in questo manuale hanno lo scopo di facilitare la comprensione generale e possono differire 
dall'effettivo aspetto del prodotto.

Servizio clienti

VETTER Italia S.r.l.				    Telefono: +39 320 695 77 70
Via Don Milani, 6				    E-mail: andrea.bisio@forks.com
20013 Magenta					    Sito web: www.vetter-forche.it
Italia
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2. Requisiti richiesti all'operatore 

1.	 L'operatore deve essere in grado, sia dal punto di vista mentale che fisico, di individuare i pericoli e di adottare le 
misure adeguate per prevenirli.

2.	 L'operatore deve essere idoneo allo svolgimento dell'attività e aver ricevuto una formazione adeguata.
3.	 L'operatore deve avere almeno 18 anni.
4.	 L'alcol, le droghe e i farmaci compromettono le capacità dell'operatore; in tali circostanze è vietato utilizzare le 

forche di qualità VETTER.
5.	 Durante l'utilizzo dell'apparecchio è necessario indossare i dispositivi di protezione individuale (DPI), ovvero indu-

menti aderenti, scarpe antinfortunistiche con puntale di protezione e guanti protettivi.
6.	 Quando si utilizzano forche ribaltabili, l'operatore deve disporre di una forza fisica sufficiente per muovere la lama 

della forca. Se necessario, è opportuno utilizzare strumenti adeguati per l'operazione di ribaltamento.

3. Condizioni di funzionamento della macchina

•	 Quando la macchina viene utilizzata sulla pubblica via, l'operatore deve adottare misure di sicurezza adeguate, 
conformi al codice della strada, come ad esempio coprire le forche.

•	 Durante l'uso e il funzionamento delle forche è necessario assicurarsi che la temperatura ambiente sia compresa 
tra -30 °C e +100 °C. Al di fuori di questo intervallo di temperatura non è garantito l'uso sicuro delle forche.

•	 Per evitare malfunzionamenti, le forche di qualità VETTER non devono essere ghiacciate né eccessivamente sporche.

1. Campo di applicazione

L'uso delle forche di qualità VETTER è limitato alla presa, al trasporto e al deposito di merci su pallet o di colli singoli 
appositamente destinati a tale scopo, in combinazione con i veicoli di trasporto o i carrelli elevatori previsti a tale fine.

4. Uso previsto

Le forche sono destinate al trasporto di merci. È necessario scegliere il tipo di forche adeguato alle merci da trasport-
are e assicurarsi che siano compatibili con l'attrezzatura su cui vengono montate. L'utilizzo è consentito solo se si è 
certi che le forche e l'attrezzatura / il veicolo su cui sono montate siano compatibili. A tal proposito, si prega di os-
servare anche le indicazioni contenute nel manuale d'uso del veicolo. La capacità di carico delle forche utilizzate non 
deve essere inferiore alla capacità di sollevamento massima del veicolo portante.

		  NOTA: È vietato qualsiasi uso diverso da quello previsto qui descritto. 
		  Pericolo di incidente!

Esempi di uso improprio (l'elenco non è esaustivo!):
•	 Utilizzo in combinazione con veicoli portanti non omologati.
•	 Superamento della portata massima prevista.
•	 Il sollevamento e il trasporto di persone.

5. Esclusione di responsabilità

Il produttore non si assume alcuna responsabilità per danni derivanti da un uso non conforme.

Nota: a seconda del modello e del paese di utilizzo, prima di utilizzare le forche è necessario verificare se e in che 
misura si applichi la normativa nazionale e se questa debba essere rispettata.
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6. Avvertenze di sicurezza

Ogni operatore è tenuto a garantire l'uso conforme alle specifiche delle forche di qualità VETTER, nonché il fun-
zionamento in condizioni di sicurezza. Deve adottare tutte le misure necessarie a garantire la sicurezza e la salute 
dell'utente e delle persone presenti nell'ambiente di lavoro. Inoltre, gli utenti devono ricevere una formazione ade-
guata ed essere informati sulle fonti di pericolo.

•	 Le forche sono destinate esclusivamente al trasporto di merci. L'utente è tenuto a utilizzare le forche con respon-
sabilità e diligenza. In caso contrario, agisce con negligenza e, in caso di danni, ne dovrà rispondere.

•	 I gestori e gli addetti sono responsabili dell'ordine, della pulizia e di un'illuminazione adeguata sul posto di lavoro.
•	 Quando si smontano le forche, assicurarle contro il ribaltamento inclinando il dorso delle forche. Pericolo di schi-

acciamento!
•	 Verificare la stabilità del veicolo di traino.
•	 È consentito utilizzare le forche di qualità VETTER solo se si è certi che:  

– siano integre e sicure. 
– siano bloccate al portaforche. 
– siano rispettate le condizioni ambientali prescritte. 
– non siano sporche, unte o ghiacciate.

•	 Non si deve in alcun caso superare la portata massima consentita delle forche e del carrello elevatore.
•	 Le forche devono essere utilizzate solo a coppie e caricate in modo uniforme. A tal fine, prestare attenzione alla 

distanza dal baricentro del carico.
•	 Non utilizzare mai le forche come forche a inversione! Pericolo di incidenti!
•	 Non utilizzare mai le forche su un dispositivo rotante! Pericolo di incidenti!
•	 Non utilizzare mai le forche su una pinza per pallet! Pericolo di incidenti!
•	 ATTENZIONE: in caso di bagnato o di carico bagnato, sussiste un elevato rischio di scivolamento del carico. È ne-

cessario adottare misure di sicurezza.
•	 Quando il carico è sollevato, nessuno deve trovarsi sotto di esso.
•	 È vietato il trasporto di persone nelle navicelle in combinazione con le forche VETTER.
•	 Le forche non sono progettate per sopportare forze laterali. È vietato inserire o estrarre le forche dal pallet in posi-

zione obliqua, nonché spingere, tirare o esercitare una pressione laterale sul pallet!
•	 Non sono consentiti lavori di demolizione.
•	 È vietato il trasporto di masse incandescenti!
•	 Durante l'inserimento e l'estrazione dal carico o dal supporto di carico, le forche devono essere abbassate in 

modo tale da non strisciare né sul supporto di carico né sul pavimento, né entrare in contatto con il carico, il sup-
porto di carico o il pavimento.
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1 testa a forcella
2 dorso della forchetta
3 Distanza del baricentro (LSP)
4 Carico (Q)
5 Larghezza della forca (GB)
6 Spessore della forca (GD)
5 x 6 Sezione trasversale (larghezza x spessore)
7 braccio della forca
8 Lunghezza della lama (L)
9 smussatura
10 punta della forcella
11 Piegatura della forcella
12 zona di usura
13 piega interna
14 Gancio inferiore della forcella
15 Gancio superiore della forca
14 + 15 Sospensioni
16 Altezza della schiena
17 Leva di bloccaggio
18 molla a spirale
19 perno di bloccaggio
20 Perno di serraggio
17 - 20 Blocco
21 onda
22 Presa / Occhiello / Anello
23 Timbro

7. Struttura delle forche di qualità VETTER

8. Dimensioni

Le dimensioni delle forche variano a seconda delle esigenze operative, al fine di garantire la capacità di carico e la 
stabilità del sistema di supporto delle forche del veicolo portante.

Tipo  
(es. codice articolo)

Larghezza 
x Spessore 

(mm)

Lunghezza 
della lama 

(mm)

Peso 
(kg / pezzo)

Capacità di carico con bari-
centro a 500 mm

Sospensioni
classe ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1250 kg per pezzo oppure
2500 kg / coppia 

2A

Nota: il codice articolo indica la sezione trasversale delle forche (in questo caso: 100x40), la lunghezza delle forche 
(in questo caso: 1200) e la classe di sospensione (in questo caso: ISO 2A).



Italia Srl

Seguiteci:

VETTER Italia S.r.l. 
Via Don Milani, 6 
20013 Magenta

+39 320 6957770 
andrea.bisio@forks.com
www.vetter-forche.it Pagina 5

10. Utilizzo

Si prega di osservare i punti seguenti e le istruzioni contenute nel manuale d'uso del veicolo portante. Prima di esegui-
re un'operazione di trasporto, l'operatore deve assolutamente verificare l'idoneità della macchina e delle forche a tale 
operazione. È assolutamente necessario farlo!
Note:
•	 Utilizzare le forche solo per l'uso previsto.
•	 Non superare il baricentro del carico e la capacità di carico.
•	 Non urtare, tirare, spingere o inserirlo di traverso. Evitare le forze laterali: pericolo di danneggiamento.
•	 Non strappare i carichi né lasciarli cadere sulle forche.
•	 Se necessario, fissare i carichi per evitare che cadano o scivolino.
•	 Assicurarsi di posizionare il carico il più vicino possibile alla parte posteriore delle forche.
•	 Durante l'inserimento e l'estrazione dal carico o dal supporto di carico, le forche devono essere abbassate in 

modo tale da non strisciare né sul supporto di carico né sul pavimento e da non entrare in contatto né con il carico 
o il supporto di carico né con il pavimento.

11. Prima installazione

Il primo montaggio deve essere effettuato da una persona esperta e addestrata al montaggio delle forche. Si prega di 
eseguire i seguenti lavori nell'ordine indicato:

	 Pericolo di schiacciamento! È obbligatorio indossare i dispositivi di protezione individuale.

1.	 Confrontare le dimensioni di aggancio del carrello con quelle delle forche. Assicurarsi che l'aggancio delle forche 
e quello della macchina siano compatibili tra loro.

2.	 Montare le forche seguendo le istruzioni relative alla sostituzione delle forche riportate nel manuale d'uso del 
carrello elevatore. In caso di problemi relativi all'adattamento del sistema di sospensione, contattare il proprio 
supervisore o la VETTER Industrie GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A

t t t t X l l l t2 t2 t2 t2 X l2 l2 l2 C C C C

M M M . M V W W J J F F F F F F F

* 

9. Etichettatura / Marcatura 

La norma ISO 2330 prescrive che le forche debbano essere contrassegnate in modo permanente, al fine di poterle iden-
tificare con certezza in caso di eventuali danni. Le forche prive di contrassegno devono essere ritirate dalla  
circolazione.

A:   Codice articolo (facoltativo)
t:    Portata in kg per pezzo
l:    Baricentro mm (LSP) 
M:  Materiale
V:   Codice del produttore
W: Settimana della produzione

J:    Anno di produzione
C:   Codice materiale
�F:   Numero d'ordine di 
 	 produzione, 		
	 tracciabilità fino allo 	
	 stato di consegna

Nota: in caso di spessore delle lame della forca diverso, viene sempre impresso anche il limite di usura Smin! 
Si prega di prestare attenzione durante l'ispezione delle forche!

* Portata alternativa in caso di variazione del baricentro del carico
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13. Manutenzione e riparazione

Per garantire un funzionamento sicuro e senza problemi, le forche devono essere sottoposte a controlli e manutenzioni 
periodici. Raccomandiamo i seguenti controlli:

Controllo visivo giornaliero da parte dell'operatore/del conducente

Ogni operatore deve effettuare questo controllo visivo prima di iniziare il lavoro. Se uno dei controlli dà esito negati-
vo, le forche devono essere immediatamente messe fuori servizio. La rimessa in servizio è consentita solo dopo aver 
effettuato una riparazione efficace.
Contattate il vostro partner di assistenza per una riparazione.
1.	 Controllo del funzionamento del dispositivo di bloccaggio delle forche
2.	 Controllare il limite di usura della lama della forca.
3.	 Controllo visivo per individuare deformazioni, crepe e danni.

	 Se si riscontra un guasto di questo tipo, interrompere il funzionamento. Contattare il proprio supervisore o 	
	 il partner di assistenza.

Controllo periodico

Le forche devono essere ispezionate almeno una volta all'anno da un tecnico qualificato. L'operatore stabilisce auto-
nomamente e sotto la propria responsabilità eventuali intervalli di ispezione più brevi, in base alle specifiche condi-
zioni di utilizzo.
Per le nozioni di base relative alla prova, si prega di fare riferimento alla norma ISO 5057.
L'entità della verifica viene stabilita dal tecnico specializzato. VETTER raccomanda almeno la seguente entità della 
verifica:
1.	 Risultati dell'ispezione visiva quotidiana
2.	 Controllo delle forche per verificare l'eventuale presenza di deformazioni
3.	 Prova di usura delle forche; regola del 10%
4.	 Controllo delle crepe sul sistema di sospensione e nel punto di articolazione della forca mediante un metodo ade-

guato (ad es. metodo di penetrazione del colorante)

Questi controlli vengono effettuati dal vostro rivenditore specializzato in carrelli elevatori nell'ambito dei contratti di 
assistenza e manutenzione.

12. Regolare la distanza tra le forche

Durante il trasporto dei carichi, le forche devono essere bloccate. Regolare la distanza tra le forche in modo tale da 
poter sollevare il carico in sicurezza. Regolare la larghezza delle forche in modo che siano simmetriche rispetto al 
centro del carrello. La distanza tra le forche può essere regolata come segue:

1.	 Sollevare il dispositivo di impilamento da terra.
2.	 Sbloccare il fermo delle forche (portare la leva di sicurezza in posizione verticale verso l'alto).
3.	 Regolare la forca alla distanza richiesta: (a tal fine, afferrare la forca in corrispondenza della testa e del braccio)!  

 
	 Attenzione: pericolo di schiacciamento! Indossare i guanti! 

4.	 Chiudere il dispositivo di bloccaggio delle forche (riportare in posizione la leva di sicurezza).
5.	 Verificare che la forca sia bloccata. Se così non fosse, spostare la forca finché il blocco non scatta in posizione.
6.	 Verificare che le forche siano disposte simmetricamente.
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15. Riparazioni

Le riparazioni devono essere eseguite esclusivamente dal produttore o da un'officina specializzata autorizzata dal 
produttore.
Riparazioni eseguite in modo improprio aumentano il rischio di incidenti. Il produttore declina ogni responsabilità 
per eventuali danni derivanti da riparazioni eseguite in modo improprio. Qualsiasi intervento di saldatura sulle forche 
comporta l'immediata decadenza della garanzia.

16. Sostituzione delle forche

Quando si smontano le forche, assicurarle contro il ribaltamento ribaltando il dorso delle forche. Pericolo di schiaccia-
mento!

Le forche costituiscono un unico insieme. In caso di danneggiamento di una sola forca, è necessario sostituire l'intera 
coppia di forche.

In caso di mancato rispetto di queste indicazioni, sussiste un elevato rischio di incidenti. Utilizzare esclusivamente 
forche originali VETTER di qualità.

17. Smaltimento

Una volta messi fuori servizio, le forche devono essere smaltite secondo le modalità previste dalla legge.

14. Lavori di pulizia

Pulire regolarmente le forche utilizzando una scopa o una spazzola. Si prega di non utilizzare acqua a pressione né 
prodotti chimici. Non è necessario lubrificare le forche. Qualora lo sporco o la ruggine ne compromettessero il funzio-
namento, pulirle con strumenti adeguati (ad es. una spazzola metallica).

	 Attenzione: non eseguire lavori di levigatura o saldatura; questi danneggiano le forche!
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Wskazówki dotyczące użytkowania wideł

Informacje dotyczące korzystania z serwisu

Niniejsza instrukcja obsługi zawiera podstawowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa przy użytkowaniu wysokiej 
jakości widełek firmy VETTER. Niewłaściwe użytkowanie może, ze względu na dużą masę własną, prowadzić do wy-
padków, uszkodzeń, a w najgorszym przypadku do bardzo poważnych obrażeń, a nawet śmierci. Dlatego też niniejsze 
wskazówki, a w szczególności informacje dotyczące bezpieczeństwa, muszą zostać bezwzględnie przeczytane przez 
odpowiedzialnego operatora wózka widłowego przed montażem, uruchomieniem i konserwacją. Wskazówki te muszą 
być stale dostępne w miejscu użytkowania (z reguły na wózku widłowym).
Aby zapewnić bezpieczną obsługę wideł, należy zawsze przestrzegać wskazówek zawartych w instrukcji obsługi wózka 
widłowego oraz stosowanego nośnika wideł.
Ilustracje zawarte w niniejszej instrukcji służą ogólnemu zrozumieniu i mogą różnić się od rzeczywistego wyglądu pro-
duktu.

Obsługa klienta

VETTER Polska Sp. z o.o.			   Telefon: +48 696 654 443
Rynek 4 					     E-mail: info@vetter-polska.pl
64-000 Kościan 				    www.forks.com
Polska
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2. Wymagania wobec operatora 

1.	 Operator musi być w stanie, zarówno pod względem umysłowym, jak i fizycznym, rozpoznać zagrożenia i podjąć 
odpowiednie działania w celu ich uniknięcia.

2.	 Operator musi posiadać odpowiednie kwalifikacje i przeszkolenie do wykonywania tej pracy.
3.	 Użytkownik musi mieć co najmniej 18 lat.
4.	 Alkohol, narkotyki i leki ograniczają zdolność operatora do obsługi urządzenia roboczego. W takich 

okolicznościach korzystanie z wysokiej jakości widełek VETTER jest zabronione.
5.	 Podczas obsługi urządzenia należy pamiętać o noszeniu środków ochrony indywidualnej (ŚOI), tj. obcisłej odzieży, 

obuwia ochronnego z osłoną palców oraz rękawic ochronnych.
6.	 W przypadku stosowania składanych wideł operator musi dysponować wystarczającą siłą fizyczną, aby poruszyć 

składaną część wideł. W razie potrzeby należy używać odpowiednich narzędzi pomocniczych do składania wideł.

3. Warunki eksploatacji maszyny

•	 W przypadku użytkowania maszyny na drogach publicznych operator musi podjąć odpowiednie środki 
zabezpieczające zgodnie z przepisami o ruchu drogowym, na przykład zakryć widły.

•	 Podczas użytkowania i eksploatacji wideł należy pamiętać, że temperatura otoczenia powinna wynosić od -30°C 
do +100°C. Poza tym zakresem temperatur nie można zagwarantować bezpiecznego użytkowania wideł.

•	 Aby zapobiec nieprawidłowemu działaniu, widły VETTER Quality nie mogą być oblodzone ani nadmiernie zabrud-
zone.

1. Zakres zastosowania

Zastosowanie wysokiej jakości wideł VETTER ogranicza się do podnoszenia, transportu i odkładania towarów na pale-
tach lub przeznaczonych do tego celu ładunków sztukowych przy użyciu odpowiednich pojazdów transportowych lub 
wózków widłowych.

4. Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Widelce służą do transportu towarów. Należy dobrać odpowiedni typ widełek w zależności od transportowanych 
towarów; muszą one być dostosowane do urządzenia, w którym będą stosowane. Eksploatacja jest dozwolona tylko 
wtedy, gdy zapewnione jest dopasowanie wideł i urządzenia / pojazdu, do którego są one zamontowane. W tym zakre-
sie należy również przestrzegać wskazówek zawartych w instrukcji obsługi pojazdu. Nośność stosowanych wideł nie 
może być mniejsza niż maksymalna siła udźwigu pojazdu nośnego.

		  UWAGA: Zabrania się jakiegokolwiek innego zastosowania niż to opisane w niniejszej instrukcji. 
		  Niebezpieczeństwo wypadku!

Przykłady niewłaściwego stosowania (lista nie jest wyczerpująca!):
•	 Używanie wraz z pojazdami nośnymi, które nie posiadają homologacji.
•	 Przekroczenie maksymalnej dopuszczalnej nośności.
•	 Podnoszenie i transport osób.

5. Wyłączenie odpowiedzialności

Producent nie ponosi odpowiedzialności za szkody wynikające z użytkowania niezgodnego z przeznaczeniem.

Uwaga: W zależności od wersji wykonania oraz kraju użytkowania przed rozpoczęciem eksploatacji wideł należy 
sprawdzić, czy i w jakim zakresie obowiązują przepisy krajowe oraz czy należy ich przestrzegać.
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6. Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

Każdy użytkownik jest zobowiązany do zapewnienia zgodnego z przeznaczeniem użytkowania wysokiej jakości 
widełek firmy VETTER oraz bezpiecznej eksploatacji. Musi podjąć wszelkie środki ostrożności gwarantujące 
bezpieczeństwo i zdrowie użytkownika oraz osób przebywających w jego otoczeniu. Ponadto należy przeszkolić 
użytkowników i zapoznać ich ze źródłami zagrożeń.

•	 Widelce są przeznaczone wyłącznie do transportu towarów. Użytkownik ma obowiązek obchodzić się z widelcami 
w sposób odpowiedzialny i ostrożny. W przeciwnym razie dopuszcza się zaniedbania i ponosi odpowiedzialność za 
skutki ewentualnych szkód.

•	 Właściciele i pracownicy są odpowiedzialni za porządek, czystość i odpowiednie oświetlenie w miejscu pracy.
•	 Złożone widły należy zabezpieczyć przed przewróceniem się poprzez przełożenie ich grzbietu. Niebezpieczeństwo 

przygniecenia!
•	 Należy zwrócić uwagę na stabilność pojazdu nośnego.
•	 Wykorzystywanie wysokiej jakości wideł firmy VETTER jest dozwolone wyłącznie pod warunkiem, że: 

– są one nieuszkodzone i bezpieczne. 
– są zamocowane na ramie wideł. 
– panują zalecane warunki otoczenia. 
– nie są zabrudzone, zatłuszczone ani oblodzone.

•	 W żadnym wypadku nie wolno przekraczać maksymalnej dopuszczalnej nośności wideł i pojazdu nośnego.
•	 Widelce należy używać wyłącznie parami i rozkładać na nich ładunek równomiernie. Należy przy tym zwrócić 

uwagę na odległość od środka ciężkości ładunku.
•	 Nigdy nie używaj wideł jako wideł odwracalnych! Ryzyko wypadku!
•	 Nigdy nie używaj wideł do podnoszenia na urządzeniu obrotowym! Ryzyko wypadku!
•	 Nigdy nie używaj wideł do podnoszenia w połączeniu z chwytakiem do palet! Ryzyko wypadku!
•	 UWAGA: W przypadku wilgoci lub mokrego ładunku istnieje zwiększone ryzyko poślizgnięcia się ładunku. Koniec-

zne jest zastosowanie środków zabezpieczających.
•	 Podczas podnoszenia ładunku nikt nie może przebywać pod nim.
•	 Zabrania się przewożenia osób w koszach osobowych w połączeniu z widłami VETTER.
•	 Widelce nie są przystosowane do obciążeń bocznych. Niedopuszczalne jest wprowadzanie i wyjmowanie palety 

pod kątem, a także pchanie, ciągnięcie lub naciskanie palety w bok!
•	 Prace rozbiórkowe są zabronione.
•	 Zabrania się transportu materiałów w stanie płynnym!
•	 Podczas wjeżdżania i wyjeżdżania z ładunku lub nośnika ładunku widły należy opuścić na tyle, aby nie ocierały się 

ani o nośnik ładunku, ani o podłoże, ani też nie stykały się ani z ładunkiem lub nośnikiem ładunku, ani z podłożem.
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1 głowica widełkowa
2 grzbiet widelca
3 Odległość między środkami ciężkości (LSP)
4 Obciążenie (Q)
5 Szerokość wideł (GB)
6 Grubość widełek (GD)
5 x 6 Przekrój (szerokość x grubość)
7 ramiona widelca
8 Długość liścia (L)
9 fazowanie
10 końcówka widelca
11 Zgięcie widełek
12 strefa zużycia
13 zagięcie wewnętrzne
14 Dolny hak widelca
15 Górny hak widelca
14 + 15 Zawieszenie
16 Wysokość oparcia
17 dźwignia blokująca
18 sprężyna spiralna
19 śruba blokująca
20 sworzeń napinający
17 - 20 blokada
21 wał
22 Gniazdo / ucho / przelotka
23 Stemplowanie

7. Budowa widełek VETTER o podwyższonej jakości

8. Wymiary

Wymiary wideł różnią się w zależności od wymagań eksploatacyjnych, aby zapewnić nośność i stabilność wideł w 
pojeździe nośnym.

Typ  
(np. nr artykułu)

Szerokość x 
grubość (mm)

Długość 
liścia (mm)

Waga 
(kg / sztuka)

Nośność przy środku 
ciężkości 500 mm

Zawieszenie
klasa ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1250 kg / sztuka lub
2500 kg / para 

2A

Uwaga: Numer katalogowy zawiera informacje o przekroju wideł (tutaj: 100x40), długości ramion (tutaj: 1200) oraz 
klasie zawieszenia (tutaj: ISO 2A).
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10. Obsługa

Należy przestrzegać poniższych wskazówek oraz instrukcji zawartych w instrukcji obsługi pojazdu nośnego. Przed 
rozpoczęciem transportu operator musi bezwzględnie sprawdzić, czy maszyna i widły nadają się do danego zadania 
transportowego. Jest to absolutnie konieczne!
Uwagi:
•	 Widelce należy używać wyłącznie zgodnie z przeznaczeniem.
•	 Nie przekraczać środka ciężkości i nośności.
•	 Nie wolno uderzać, ciągnąć, pchać ani wjeżdżać pod kątem. Należy unikać sił bocznych, ponieważ grozi to uszkod-

zeniem.
•	 Nie wolno wyrywać ładunków ani upuszczać ich na widły.
•	 W razie potrzeby należy zabezpieczyć ładunek, aby zapobiec jego zgubieniu lub przesunięciu.
•	 Należy pamiętać, aby ładunek umieścić jak najbliżej tylnej części wideł.
•	 Podczas wjeżdżania i wyjeżdżania z ładunku lub nośnika ładunku widły należy opuścić na tyle, aby nie ocierały 

się ani o nośnik ładunku, ani o podłoże, ani też nie miały kontaktu ani z ładunkiem lub nośnikiem ładunku, ani z 
podłożem.

11. Pierwszy montaż

Pierwszy montaż powinien przeprowadzić pracownik posiadający doświadczenie w montażu wideł i przeszkolony w 
tym zakresie. Prosimy o wykonanie poniższych czynności w podanej kolejności:

	 Niebezpieczeństwo przygniecenia! Konieczne jest stosowanie środków ochrony indywidualnej.

1.	 Porównaj wymiary mocowania belki z wymiarami wideł. Upewnij się, że mocowanie wideł i mocowanie maszyny 
są ze sobą zgodne.

2.	 Zamontuj widły zgodnie z instrukcjami dotyczącymi wymiany wideł zawartymi w instrukcji obsługi wózka 
widłowego. W razie problemów z dopasowaniem zawieszenia skontaktuj się ze swoim przełożonym lub firmą 
VETTER Industrie GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A
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9. Oznakowanie / stemplowanie 

 
Norma ISO 2330 nakłada obowiązek trwałego oznakowania wideł, aby w razie szkody można było jednoznacznie je 
zidentyfikować. Wideły bez oznakowania należy wycofać z użytku.

A:   Numer artykułu (opcjonalnie)
t:    Nośność w kg na sztukę
l:    Środek ciężkości mm (LSP) 
M:  Materiał
V:   Oznaczenie producenta
W: Tydzień produkcji

J:    Rok produkcji
C:   Kod materiału
�F:   Numer zlecenia  
	 produkcyjnego, 		
	 śledzenie do momentu  
	 dostawy

Uwaga: W przypadku odmiennej grubości ramion widelca zawsze dodatkowo wybija się granicę zużycia Smin! 
Proszę zwrócić uwagę na to podczas kontroli wideł!

* Alternatywna nośność przy zmienionym środku ciężkości obciążenia
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13. Konserwacja i utrzymanie

Aby zapewnić bezpieczną i bezawaryjną pracę, widły muszą być regularnie kontrolowane i konserwowane. Zalecamy 
przeprowadzenie następujących kontroli:

Codzienna kontrola wzrokowa przeprowadzana przez operatora / kierowcę

Każdy operator musi przeprowadzić tę kontrolę wzrokową przed rozpoczęciem pracy. Jeśli wynik którejkolwiek z kon-
troli będzie negatywny, należy natychmiast zablokować widły, uniemożliwiając ich dalsze użytkowanie. Uruchomienie 
urządzenia może nastąpić dopiero po pomyślnym przeprowadzeniu naprawy.
W sprawie naprawy prosimy o kontakt z partnerem serwisowym.
1.	 Kontrola działania blokady wideł
2.	 Sprawdzić granicę zużycia ramienia wideł.
3.	 Kontrola wzrokowa pod kątem odkształceń, pęknięć i uszkodzeń.

	 W przypadku stwierdzenia takiej usterki należy wstrzymać pracę urządzenia. Prosimy o kontakt z 		
	 przełożonym lub partnerem serwisowym.

Regularne kontrole

Widelce należy poddawać kontroli co najmniej raz w roku przez wykwalifikowaną osobę. W zależności od warunków 
eksploatacji operator samodzielnie i na własną odpowiedzialność ustala ewentualnie krótszy termin kontroli.
Podstawowe informacje dotyczące badań można znaleźć w normie ISO 5057.
Zakres kontroli ustala ekspert. Firma VETTER zaleca co najmniej następujący zakres kontroli:
1.	 Uwagi z codziennej kontroli wzrokowej
2.	 Kontrola widelców pod kątem odkształceń
3.	 Badanie zużycia wideł; zasada 10%
4.	 Kontrola pęknięć w zawieszeniu i w miejscu zgięcia wideł za pomocą odpowiedniej metody (np. metoda penetracji 

barwnikiem)

Kontrole te są przeprowadzane przez autoryzowanego sprzedawcę wózków widłowych w ramach umów serwisowych 
i konserwacyjnych.

12. Regulacja rozstawu wideł

Podczas transportu ładunków widły muszą być zablokowane. Należy ustawić rozstaw wideł tak, aby można było bez-
piecznie podnieść ładunek. Szerokość wideł należy ustawić symetrycznie względem środka pojazdu. Rozstaw wideł 
można regulować w następujący sposób:

1.	 Podnieść urządzenie do układania w stosy z podłoża.
2.	 Odblokować zapięcie widełek (ustawić dźwignię blokującą pionowo w górę).
3.	 Ustawić zęby widelca na odpowiednią odległość: (w tym celu należy chwycić zęby widelca za głowicę i ramiona)!  

 
	 Uwaga: niebezpieczeństwo przygniecenia! Należy nosić rękawice! 

4.	 Zamknąć blokadę widełek (ponownie przełożyć dźwignię zabezpieczającą).
5.	 Sprawdź, czy widły są zablokowane. Jeśli nie, przesuń widły, aż blokada zaskoczy.
6.	 Sprawdzić, czy widły są ustawione symetrycznie.
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15. Naprawy

Naprawy mogą być wykonywane wyłącznie przez producenta lub autoryzowany serwis.
Nieprawidłowe naprawy zwiększają ryzyko wypadku. Producent nie ponosi żadnej odpowiedzialności za wszelkie 
szkody wynikające z nieprawidłowej naprawy. Wszelkie prace spawalnicze na widłach powodują natychmiastową 
utratę gwarancji.

16. Wymiana wideł

Złożone widły należy zabezpieczyć przed przewróceniem się poprzez odchylenie ich grzbietu. Niebezpieczeństwo 
przygniecenia!

Widelce stanowią jeden zestaw. W przypadku uszkodzenia choćby jednego widelca należy wymienić całą parę widel-
ców.

W przypadku nieprzestrzegania tych zaleceń istnieje zwiększone ryzyko wypadku. Należy używać wyłącznie oryginal-
nych widełek wysokiej jakości firmy VETTER.

17. Utylizacja

Po wycofaniu wideł z eksploatacji należy je przekazać do utylizacji zgodnie z przepisami prawa.

14. Prace porządkowe

Widelce należy regularnie czyścić, używając do tego miotły lub szczotki. Nie wolno używać wody pod ciśnieniem ani 
środków chemicznych. Nie ma potrzeby smarowania widełek. Jeśli zabrudzenia lub rdza utrudniają działanie, należy 
je oczyścić za pomocą odpowiedniego narzędzia (np. szczotki drucianej).

	 Uwaga: nie wolno wykonywać prac związanych ze szlifowaniem ani spawaniem; powodują one uszkodzenie  
	 widełek!
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Användningsanvisningar för truckgafflar

Om dessa användarinstruktioner

Dessa användaranvisningar innehåller grundläggande säkerhetsanvisningar för hantering av VETTER:s högkvalitativa  
truckgafflar. Felaktig användning kan på grund av den höga egenvikten leda till olyckor, skador och i värsta fall allvarliga 
personskador eller dödsfall. Därför måste dessa anvisningar, och särskilt säkerhetsinformationen, absolut läsas av den 
ansvarige föraren av trucken före montering, idrifttagning och underhåll. Dessa anvisningar måste alltid finnas tillgängli-
ga på arbetsplatsen (vanligtvis på trucken).
För att säkerställa en säker hantering av truckgafflarna ska du alltid följa anvisningarna i bruksanvisningen för trucken 
och för den gaffelbärare som används.
Bilderna i denna bruksanvisning är avsedda att ge en allmän förståelse och kan avvika från den faktiska utformningen.

Kundtjänst

VETTER Scandinavia AB			   Telefon: +46 (8)-500 128 50
Cementvägen 20 				    E-post: info@vetter.se
13650 Jordbro					     Webbplats: www.vetter.se
Sverige
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2. Krav på operatören 

1.	 Användaren måste vara mentalt och fysiskt kapabel att upptäcka faror och vidta lämpliga åtgärder för att avvärja 
dem.

2.	 Operatören måste vara lämplig för arbetet och ha genomgått utbildning.
3.	 Användaren måste vara minst 18 år gammal.
4.	 Alkohol, droger och läkemedel försämrar förarens förmåga; det är förbjudet att använda arbetsredskapet VETTER 

QualitätsGabelzinken under sådana omständigheter.
5.	 Vid användning av maskinen måste man se till att använda personlig skyddsutrustning (PSA), dvs. åtsittande klä-

der, skyddsskor med tåhätta och skyddshandskar.
6.	 Vid användning av fällbara gafflar måste föraren ha tillräcklig kroppsstyrka för att kunna manövrera gaffelbladet. 

Vid behov ska lämpliga hjälpmedel användas för fällningen.

3. Maskinens driftsförhållanden

•	 Vid användning av maskinen i allmän trafik ska föraren vidta lämpliga säkerhetsåtgärder i enlighet med trafikfö-
rordningen, till exempel genom att täcka över truckgafflarna.

•	 Vid användning och drift av truckgafflarna måste man se till att omgivningstemperaturen ligger mellan -30 °C och 
+100 °C. Utanför detta temperaturintervall kan säker hantering av truckgafflarna inte garanteras.

•	 För att undvika funktionsstörningar får VETTER:s kvalitetsgafflar varken vara isbelagda eller alltför smutsiga.

1. Användningsområde

Användningen av VETTERs högkvalitativa gafflar är begränsad till upptagning, transport och avlastning av pallastade 
varor eller avsett styckgods i kombination med avsedda transportfordon respektive truckar.

4. Avsedd användning

Truckgafflar är avsedda för transport av gods. Rätt typ av truckgafflar ska väljas utifrån det gods som ska transport-
eras och måste vara lämpliga för den maskin där de ska användas. Drift är endast tillåten om det är säkerställt att 
truckgafflarna och det fordon på vilket de är monterade passar ihop. Observera även anvisningarna i fordonets bruk-
sanvisning. Bärförmågan hos de använda truckgafflarna får inte understiga bärfordonets maximala lyftkraft.

		  OBSERVERA: All användning som inte överensstämmer med den avsedda användningen som beskrivs här är 	
		  förbjuden. Risk för olycka!

Exempel på felaktig användning (listan är inte fullständig!):
•	 Användning tillsammans med icke godkända dragfordon.
•	 Överskridande av den maximala tillåtna belastningen.
•	 Lyft och transport av personer.

5. Ansvarsfriskrivning

Tillverkaren tar inget ansvar för skador som uppstår till följd av användning som inte överensstämmer med avsedd an-
vändning.

Observera: Beroende på utförande och användningsland bör man innan truckgafflarna tas i bruk kontrollera om och i 
vilken utsträckning nationell lagstiftning är tillämplig och måste följas.
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6. Säkerhetsanvisningar

Varje användare är skyldig att säkerställa att VETTER:s högkvalitativa gafflar används enligt föreskrifterna och att 
driften sker på ett säkert sätt. Användaren ska vidta alla åtgärder som krävs för att garantera säkerheten och hälsan 
för både användaren själv och personer i arbetsmiljön. Dessutom ska användarna få utbildning och informeras om 
eventuella riskkällor.

•	 Truckgafflarna är endast avsedda för transport av gods. Användaren är skyldig att hantera truckgafflarna på ett 
ansvarsfullt och försiktigt sätt. Om så inte sker agerar han vårdslöst och måste i händelse av skada bära ansvaret 
för följderna.

•	 Arbetsgivare och personal ansvarar för ordning, renlighet och tillräcklig belysning på arbetsplatsen.
•	 Säkra nedfällda truckgafflar genom att fälla ned gaffelryggen innan de välter. Risk för klämskador!
•	 Se till att dragfordonet står stadigt.
•	 VETTERs kvalitetsgafflar får endast användas om följande villkor är uppfyllda: 

– De är oskadda och säkra. 
– De är låsta på gaffelhållaren. 
– De föreskrivna omgivningsförhållandena råder. 
– De är inte smutsiga, feta eller isbelagda.

•	 Den maximalt tillåtna lastkapaciteten för truckgafflarna och dragfordonet får under inga omständigheter överskri-
das.

•	 Truckgafflar får endast användas parvis och lastas jämnt. Håll hänsyn till lastens tyngdpunktsavstånd.
•	 Använd aldrig truckgafflarna som vändgafflar! Risk för olycka!
•	 Använd aldrig truckgafflar på en vridbar anordning! Risk för olycka!
•	 Använd aldrig truckgafflarna på en pallklämma! Risk för olycka!
•	 VARNING: Vid fuktiga förhållanden eller vått lastgods ökar risken för att lasten glider. Säkerhetsåtgärder måste 

vidtas.
•	 När lasten är lyft får inga personer befinna sig under lasten.
•	 Det är förbjudet att transportera personer i personkorgar i kombination med VETTER-truckgafflar.
•	 Truckgafflarna är inte konstruerade för sidokrafter. Det är förbjudet att köra in och ut ur pallen i sned vinkel, samt 

att skjuta, dra eller trycka på pallen i sidled!
•	 Rivningsarbeten är inte tillåtna.
•	 Transport av glödande material är förbjudet!
•	 Truckgafflarna måste sänkas ned så pass mycket under införing och uttag ur lasten/lastbäraren att de varken 

skrapar mot lastbäraren eller golvet, och att de inte kommer i kontakt med vare sig lasten/lastbäraren eller golvet.
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1 gaffelhuvud
2 gaffelryggen
3 Avståndet mellan tyngdpunkterna (LSP)
4 Belastning (Q)
5 Gaffelbredd (GB)
6 Gaffeltjocklek (GD)
5 x 6 Tvärsnitt (bredd x tjocklek)
7 Gaffelblad
8 Bladlängd (L)
9 fasning
10 gaffelspets
11 Gaffelböj
12 Slitzon
13 Inre knäck
14 Nedre gaffelkrok
15 Övre gaffelkrok
14 + 15 Upphängning
16 Rygghöjd
17 Låsspak
18 Spiralfjäder
19 Låsbult
20 Spännstift
17 - 20 Låsning
21 Våg
22 Hylsa / Ögla / Ögla
23 Stämpling

7. Konstruktionen hos VETTER:s högkvalitativa gafflar

8. Mått

Truckgafflarnas mått varierar beroende på användningsområdet för att säkerställa bärförmågan och truckgaffelstö-
dets stabilitet på dragfordonet.

Typ  
(exempel: artikel-

nummer)

Bredd x tjo-
cklek (mm)

Bladlängd 
(mm)

Vikt 
(kg/st)

Bärförmåga vid lasttyng-
dpunkt 500 mm

Upphängning-
klass ISO

10040120020761 100 x 40 1200 54,1 1 250 kg/st eller
2 500 kg / par 

2A

Obs! Artikelnumret anger truckgafflarnas tvärsnitt (här: 100x40), gaffellängden (här: 1200) och upphängningsklassen 
(här: ISO 2A).
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10. Hantering

Beakta följande punkter samt anvisningarna i driftsanvisningen för dragfordonet. Innan en transportuppgift utförs 
måste föraren absolut kontrollera att maskinen och truckgafflarna är lämpliga för denna transportuppgift. Detta mås-
te absolut göras!
Anmärkningar:
•	 Använd endast truckgafflarna enligt anvisningarna.
•	 Överskrid inte tyngdpunkten och bärförmågan.
•	 Stöt inte, dra inte, skjut inte och kör inte in snett. Undvik sidokrafter – risk för skador.
•	 Lyft inte bort några laster och låt dem inte falla ner på truckgafflarna.
•	 Säkra lasten vid behov för att förhindra att den tappas bort eller glider.
•	 Se till att placera lasten så nära truckgafflarnas baksida som möjligt.
•	 Truckgafflarna måste sänkas ned så pass mycket under införing och uttag ur lasten/lastbäraren att de varken 

skrapar mot lastbäraren eller golvet, och att de inte heller kommer i kontakt med lasten/lastbäraren eller golvet.

11. Första installationen

Den första monteringen ska utföras av en person som har erfarenhet av och fått utbildning i montering av truckgafflar. 
Följande arbetsmoment ska utföras i den angivna ordningen:

	 Risk för klämskador! Personlig skyddsutrustning måste användas.

1.	 Jämför upphängningsmåtten på lastbalken med dem på truckgafflarna. Se till att truckgafflarnas upphängning 
och maskinens upphängning stämmer överens.

2.	 Montera truckgafflarna enligt anvisningarna för byte av truckgafflar i bruksanvisningen för trucken. Om du har 
problem med upphängningens passform, kontakta din arbetsledare eller VETTER Industrie GmbH.

A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A A

t t t t X l l l t2 t2 t2 t2 X l2 l2 l2 C C C C

M M M . M V W W J J F F F F F F F

* 

9. Märkning / Stämpling 

 
Enligt ISO 2330 ska truckgafflarna vara permanent märkta så att de vid eventuella skador kan identifieras entydigt. 
Truckgafflar utan märkning måste tas ur bruk.

A:   Artikelnummer (valfritt)
t:    Bärförmåga i kg per styck
l:    Lastcentrum mm (LSP) 
M:  Material
V:   Tillverkarens märkning	
W:  Tillverkningsvecka

J:    Tillverkningsår
C:   Materialkod
�F:   Tillverknings- 
       ordernummer,  
	 spårbarhet fram till 		
	 leverans

Obs! Om gaffelbladets tjocklek avviker stämplas alltid även slitagegränsen Smin! 
Observera följande vid inspektion av truckgafflarna!

* Alternativ bärförmåga vid förändrad lasttyngdpunkt
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13. Underhåll och skötsel

För att säkerställa en säker och störningsfri drift måste truckgafflarna genomgå regelbundna kontroller och underhåll. 
Vi rekommenderar följande kontroller:

Daglig visuell kontroll av operatören/föraren

Denna ögonbesiktning ska utföras av varje förare innan arbetet påbörjas. Om något av kontrollresultaten är negativt 
ska truckgafflarna omedelbart spärras för vidare användning. Driftsättning får ske först efter att reparationen har 
genomförts med gott resultat.
Kontakta din servicepartner för reparation.
1.	 Funktionskontroll av gaffelklämman
2.	 Kontrollera gaffelbladets slitagegräns.
3.	 Visuell kontroll av deformationer, sprickor och skador.

	 Om du upptäcker ett sådant fel ska driften avbrytas. Kontakta din arbetsledare/servicepartner.

Regelbunden kontroll

Truckgafflarna ska kontrolleras minst en gång om året av en sakkunnig person. Om ett kortare kontrollintervall krävs 
ska operatören självständigt och på eget ansvar fastställa detta utifrån användningsförhållandena.
Grundläggande information om provningen finns i ISO 5057.
Den sakkunnige fastställer kontrollens omfattning. VETTER rekommenderar minst följande kontrollomfattning:
1.	 Observationer från den dagliga ögonkontrollen
2.	 Kontroll av truckgafflarna för att upptäcka eventuella deformationer
3.	 Slitageprovning av truckgafflarna; 10-procentsregeln
4.	 Sprickkontroll av upphängningen och i gaffelknuten med en lämplig metod (t.ex. färgpenetrationsmetoden)

Dessa kontroller utförs av din gaffeltrucksåterförsäljare inom ramen för service- och underhållsavtalen.

12. Justera avståndet mellan truckgafflarna

Vid transport av last måste truckgafflarna vara låsta. Ställ in truckgafflarnas avstånd så att lasten kan lyftas på ett 
säkert sätt. Ställ in truckgafflarnas bredd så att de är symmetriska i förhållande till fordonets mitt. Truckgafflarnas 
avstånd kan justeras på följande sätt:

1.	 Lyft stapelaren från golvet.
2.	 Lossa låsningen på truckgafflarna (ställ säkerhetsspaken lodrätt uppåt).
3.	 Ställ truckgafflarna på önskat avstånd: (håll i truckgafflarna vid huvudet och gaffelbladet)! 

 
	 Varning: Risk för klämskador! Använd handskar! 

4.	 Stäng låsen på truckgafflarna (fäll tillbaka säkerhetsspaken).
5.	 Kontrollera att truckgafflarna är låsta. Om så inte är fallet, flytta truckgafflarna tills låset klickar på plats.
6.	 Kontrollera att truckgafflarna är symmetriskt placerade.
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15. Reparationer

Reparationer får endast utföras av tillverkaren eller en av tillverkaren auktoriserad verkstad.
Felaktiga reparationer ökar risken för olyckor. Tillverkaren frånsäger sig allt ansvar för skador som uppstår till följd av 
felaktiga reparationer. All svetsning på truckgafflarna medför omedelbart att garantin upphör att gälla.

16. Byte av truckgafflar

Säkra nedfällda truckgafflar genom att fälla ned gaffelryggen innan de välter. Risk för klämskador!

Truckgafflarna utgör en enhet. Om endast en truckgaffel skadas måste hela truckgaffelparet bytas ut.

Om dessa anvisningar inte följs ökar risken för olyckor. Använd endast originalgafflar av VETTER-kvalitet.

17. Avfallshantering

När truckgafflarna har tagits ur bruk måste de omhändertas i enlighet med gällande lagstiftning.

14. Städning

Rengör truckgafflarna regelbundet med en sopborste eller en vanlig borste. Använd inte högtryckstvätt eller kemi-
kalier. Det behövs inte smörjas. Om smuts eller rost påverkar funktionen negativt, rengör dem med lämpligt verktyg 
(t.ex. en stålborste).

	 Observera: Utför inga slip- eller svetsarbeten; detta förstör truckgafflarna!


